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M lmllnM« Htm Des Heimes.
23. Juli 1919.

Die Frage , in welcher Weise eine neue Gliederung
des Reiches stattfinden soll, falls sich ein Bedürfnis da-
für ergibt , hat nunmehr durch einen Beschluß der Natw-
nalversammlung eine Lösung gefunden, die uns hier
ganz besonders angeht . Hoffentlich wird nach der Rgtr-
frzierimg des Friedens auch im Rheinland em Zusiono
staatsbürgerlicher Freiheit wieder hergestellt, fo "aß es
möglich sein wird , in voller Offenheit von all dresen
Dingen zu reden.

In Weimar hat man denn doch eingesehen, daß man
gegen den Umsturz, die Zerstörungssucht und die ge-
wissenlose Agitation , mit der im Rheinland die GeMn -e
anderer Leute betrieben werden, einen Damm aufrlchten
müsse und daher das Folgende beschlossen:

, Änderungen des Gebiets von Ländern und Neubildung von
Ländern innerhalb des Reises durch Bereinigung oder Abtrennung
setzen die Zustimmung der daran unmittelbar beteiligten Lander
voraus und bedürft « der Bestätigung durch Reichsgrsetz, Stimmen
die beteiligten Länder nicht zu . so kann e,ne
solche Neudildung durch Reichsgesetz erfolgen,
wenn sie durch den Willen der Bevölkerung ge.
sordert wird und ein überwiegendes Gemein-
Interesse sie erheischt.  Der Wille der Bevölkerung ,,t
durch Abstimmung sestzustellen. Die Reichsregierung ordnet die Ab.
slinimunq an , wenn ein Drittel der zum Reichstag wahlberechtigten
Einwohner des abzutrctenden Gebiets es verlangt . Zum Beschluß
einer Gebietsänderung sind mindestens drei Fünftel der Stimmen
aller Berechtigten ersordcrlich. Auch wenn es sich nur um Ab-
trcnnuna eines Teiles einer preußischen Provinz , eines bayerischen
Kreiset rder in anderen Ländern eines entsprechenden Berwaltungs-
bezirke- hande.t, ist der Wille der Bevölkerung des ganzen  m
Betracht kommenden Bezirks sestzustellen. Wenn cm räumlicher Zu-
sammenhang des abzutrennenden Gebiets mit den, Gesamtbczirk Nicht
besieht, lann aus Grund eines besonderen Reichsgesetzes der Wille
der Bevölkerung des abzutrennenden Gebiets als ausreichend eruart
werden Nach Feststellung der Bevölkerung hat Re Reichsregierung
dem Reichstag ein entsprechendes Gesetz zur Beschlußfassung vorzu.
lcaen. Entlieht bei der Bereinigung oder Abtrennung Streit über
die Dernlöaensauseinandersetzung , so entscheidet hierüber auf Antrag
einer Parte , der StaatsgerichtShos sür das Deutsche Re,ch.

i Ferner sollen aber oie Vorschristeu über Gebiers-
änderuncicn ohne Zustinimuna der beteilusien Langer
erst zwe i Iah r c nach V e c kü n d i g u n g d er
Verfassung in Kraft treten.  Damit ist also
dem demogogischen „Her-mit-der-Voflsabstimmung em
fester Damm in Gestalt dieser Sperrfrist entgegenge-
stellt, die' zwar nur eine Bertaguna bedeutet, aber doch
die Möglichkeit gewährt , datz nicht bloß dunkle Gefühle,
Mißstimmung und Unzufriedenheit, um deren Erregung
man sich im geheimen so sehr bemüht hat , den Ausschlag
geben, sondern datz Vernunft und nationale Würde
Niatzgebend sein werden. Der Abgeordnete Sollmann
hat ausdrücklich darauf hingewwsen, vatz gerade die Vor-
ganae im Westen zu diesem Beschluß die Veranlassung
oegeben haben, und festgestellt, datz alle Vertreter
der  R h e i n l a n d e in der Aussassung einig seien, datz
jetzt keinerlei LoSlösu n g serperimente
im Rheinland vorgenommen werden dürf.
t en. Und der Abgeordnete Falck (Köln), den man ge-
flissentlich anfangs als einen Anhänger einer Rhemi-
scheu Republik hinzustellen sich bemüht hat. hat sich als
Gegner  einer Rheinischen Republik bekannt und sieht
in der ganzen Bewegung nichts anderes als irrege¬
leitetes  nationales Gefühl. Er hätte sagen sollen
Heimatsgefühl . Aber mit der Irreleitung hat er nur
zu recht und nirgends ist sie geschickter verhüllt als in
der grün -weißen, in 1 Sprachen gedruckten Broschüre der

) vorläufigen Regierung zu Wiesbaden. Mit Recht be¬
tonte auch der Minister Heine,  daß die Zerschlagung
Preußens schon deswegen ein Unsinn wäre, weil das
aufzubauende Preußen nicht mehr das alte Preußen fei.( Nimmermehr dürften die bestehenden Ernheitskräfte zer¬
stückelt werden aus Stimmungen und Erregungen einer
Zeit heraus , die nicht mehr völllg zurechnungsfähig sei.
In der Tat , wenn man sich vergegenwärtigt , was am
1. Juni hier geplant war , so kommen einem unwillkür-
sich solche Gedanken. Dos darf aber nicht Veranlassung
sein die Maulwurksarbeit , die weiter geleistet werden
wird, zu unterschätzen.

Was speziell Nassau  angeht , so wird es bei einer
Abtrennung von Preußen selbständig abstimmen, und
zwar mit der gewmten Provinz Hessen-Nassau, eine For-
deruna der Billigkeit , die wir immer vertreten haben.
Keinesfalls wollen wir uns von Hessen oder von der
Rheinprovinz majorisieren lasten. Es ist klar, von wel¬
cher Bedeutung eine Volksabstimmung für das übrige
Land und die gesamte Reichsnerfassung ist.' Tie For¬
derung, es müsse daher nicht die einfache, sondern eine
oucckffi,zierte Mehrheit beschließen, ist daher staatspoli-
tsich berechtiat. Es wäre aber logischer und gerechter
gewesen, wenn eine Abtrennung nur durch ein ver-
fassungsänderndes Reichsgesetz möglich gemachmworden
wäre wie es der Ausschuß vorgeschlagen hatte . Die
^ -Mehrheit bietet doch »ine überaus geringe Gewähr
geaenübk-f- einer agitatorischen Vergewaltigimg der
Minderheit , und auch der Reichstag würde zu einem ihm
dann vorzulegenden Gesetz viel leichter St ellung nehmen

Morgen-Ausgabe.
können, wenn es auf einer größeren Mehrheit beruhen
niüßte.

Daß sich das Regierungsorgan des Generalbevoll¬
mächtigten Herrn Dorten zu den: Beschluß in Wennar
nur in sauersüßen Bemerkungen ergehen würde , war zu
erwarten . Die zweijährige Uberlegungsfrist bildet zu
seinem „Her-mit -der-Volksabstimmung" einen gar zu
aroßen Gegensatz. Es zitiert die „Köln. Volksztg. , bte
schon von Anzeichen, die eine Erregung der rheinischen
Bevölkerung über den Beschluß erkennen ließen , mun¬
kelt und in pharisäischer Weise sm Ruhe mahnt . Wollten
nur die Schürer der Erregung Ruhe geben, wir sind
überzeugt , daß niemand sich in seiner Ruhe durch dre
nunmehr festgestellte Fassung des § 18 der Verfassung
stören lassen würde. Nichts ist jetzt nötiger , als das
Rheinland fest mit Deutschland zu verankern , und das
geschieht um so sicherer, se fester es zu der alten Einheit
Preußens siebt. Und wenn die „Köln., Volkszeitung
in dunklen Prophezeiungen Unheil für eine Lösung der
Rbeinlandfrage fürchtet, trotz oder gerade wegen der
zweijährigen Sperrfrist , so hat sie und ihr Anhang es ia
in der Hand , in den ihr nahestehenden Kreisen den Ge¬
danken der nationalen Geschlossenheit und der vaterlän¬
dischen Treue mit aller Kraft zu verbreiten und zu
pflegen. Dieser Gedanke wird auch die wirtschaftlichen
Note des besetzten Gebietes zu überwinden vermögen,
wenn anders wir Deutsche nicht bloß ein Zweckverband
zur Betreibung unserer Wirtsck>ast und zum Geldver¬
dienen, sondern ein Volk sind, oas alles setzt an die Be¬
hauptung seiner nationalen Einheit und Ehre.

Der Friede.
Die Koblenliefernngen an Frankreich

rar.  Paris , 24. Juli . (HavasJ Loucheur,  der Minister
für die industrielle Wiederherstellung, hatte am Miitwochnachmittag
im Tiianon -Pclast in Versailles eine lange Besprechung mit Baron
,v 8 e r s n e r . deren Haupigegenstand die Frage der von Deutsch¬
land au Frankreich zu liefernden Kohle bildere.

Die Auslieferuuqslistc.
Haag, 23. Juli . In London will man wissen, daß die Namen des

früheren Kronprinzen , findendnrgs und Ludeudorfss
nicht  auf der Liste der Auszuliefernden stehen.

Verhandlungen mit Österreich.
Ifz . Paris . 25. Juli . (Reuier .) Den österreichischen Delegierten

wurde eine Note zugestellt, in der ihnen mitgeterit wird , daß , der
ol'isschnß sür du Wiedergutmachungen Österreich mit Nahrungsmitteln
und Rohstoffen versorgen werde, vorausgesetzt, daß die österreichische
Negierung Massen und Munition , die von der Tscheche-
Slowakei  benötigt werden, im Austausch q e g e n K o h l en*
scr , dungcn  aus letzterem Lande liefere. Die Kommission sür die
neuen Staaten werde offiziell angewiesen, den Entwurf eines Per-
träges -wischen Bulgarien und den Alliierten auszusetzen, der für
den Schutz der Mindcrhetten Vorsorge trifft.

Keine Interventionen in Rußland und llngarn.
mz. Berlin, 24. Juli . Die „Deutsche Allgem. Ztg."

meldet : Clemenceau gab am Freitag . französischen Ar-
beiterführern sieaenüber die Erklärung ab, datz Krank-
reich  weder in Rußland noch in Ungarn zu int er-
v e n i e r e n beabsicksiige. ES habe nur noch ein oder
zwei Bataillone im Etappengebiet der Armee Koltschaks
stehen. Alle Truppentransporte und Munitionszufuhren,
die heute nach Ungarn gingen, stammten von englischer
Seite.
Eine Erklärung der allrussischen Staatengebilde.

mz. Amsterdam, 23. Juli . Der „Daily Herold " vom
21. Juli meldet: Die Sozialisten der aus dem Gebiet des
altrussischen Reiches entstandenen Staaten Aserbcidschan,
Betzarabien, Ciskaukasien, Georgien, Kuban , Lettland,
Weiß-Rußland und der Ukraine veröffentlichen sol-
gende Erklärung:  Unsere Staaten haben als Grund-
läge für ihre Organisation die Gedanken der
Demokratie  angenommen . Sie sind radikale Geg¬
ner der bolschewistischen Auffassung über Staatenorgani-
sation und der von der Arbeiterklasse anzuwendenden
Mittel , um dem Sozialismus zum Triumphe zu ver-
helfen. Aber wir betrachten die Versuche, dem russischen
Volke gew'altsam eine Reaierunasform auszuzwingen , als
verhängnisvoll . Der größte Irrtum , den dre Demo-
kratie Westeuropas machen könne, wäre der, den Kampf,
den unsere unabhängigen Staaten führen , um ihren Be-
stand geaen Angriffe von außen zu sichern, und zwar
ebenso sehr gegen Angriffe von den reaktionären Par-
tcicn wie gegen die Angriffe des russischen Bolschewis¬
mus . als innere russische Angelegenheit zu betrachten.
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Deutschland.
Süddeutschland und die Frage der Reichsstcuergesetzc.

me. Berlin , 24. Juli . Wie die „Vossische Zeitung"
aus zuverlässiger Quelle aus Stuttgart erfährt , wurde
zwischen dem Reichsfinanzminister und den süddeutschen
Finanzministern in der Frage der Ausgestaltung der
Reichssteuergesetze eine Einigung  erzielt.

Das Herstellnngsmonopol für Zündwaren,
mz. Weimar, 24. Juli . Der Zwölfer -Ausschuß der

Nationalversammlung beschloß mit i < Stimmen des
Zentrums und der Sozialdemokraten gegen 11 Stimmen
der anderen Parteien die Einführung des Herstellungs-
Monopols für Zündwarcn bis spätestens 31. März 1921.

' ' " Das Tunrultschiiden-Gesstz.
mz . Weimar , 25 . Juli . Der Nationalversammlung ging

gestern ein Gesetzentwurf zu, der die Entschädigung
der durch innere Unruhen  entstandenen Schäden zum
Gegenstand hat. Nach dem Gesetzentwurf ist der Ersatzan¬
spruch nur gegeben, wenn durch die Schaden das wirtschaft¬
liche Bestehen des Betroffenen gefährdet worden ist. Hohe
Schäden an beweglichen und unbeweglichen Sachen werden
nach den Grundsätzen festgestellt, die sür die Höhe der Kriegs»
schätzen nach dem Gesetz vom 3. Juli 1913 und die zu seiner
Ergänzung und der Ausführung der erlassenen Bestimmun¬
gen maßgebend sind. Der Anspruch beschränkt sich auf den
Betrag , der erforderlich ist, um dem Geschädigten unter Be¬
rücksichtigungder ihm sonst zur Verfügung stehenden Mittel
die Wiederherstellung der beschädigten Sachen zu ermöglichen.
Bei Schäden an Leib und Leben wird den Beschädigten Ersatz
sür die notwendigen Heilungskoften und für die Einbuße an
Erwerbsfähigkeit und den Hinterbliebenen ein Ausgleich derl
Nachteile gewährt, die ihnen durch den Fortfall ihres Er-
nährers erstanden sind. Die Höhe des Ersatzes ist unter Be¬
rücksichtigung der den Betroffenen sonst zur Verfügung
stehenden Mitteln zu bemessen. Der Ewah wird, so weit es
sich nicht um Heilungskosten handelt , in Form einer monat¬
lichen Rente gewährt. Die Rente darr nach Umfang und
Dauer den Betrag nicht übersteigen, der dem Beschädigten
oder Hinterbliebenen des Verftockenen nach dem waltenden
Militärimtcrstützungsgesetz zustehen würde.

Kündigungen in Reichs- und Staatsbetrieben.
Berlin , 24. Juli . Nach einer Verordnung des Reichsarbeitz-

nntt * 91 CVttft 1QIQ Vornt QTvfntt+prtt itnlft ti*Ministers vom 21. Juli 1919 kann Arbeitern und Angestellten in
Reichs- und Staatsbetrieben ohne die sonst vorgeschriebe«? Anhörung
' “ ' ' ' - ' ~ für - .der Vertreter der Arbeiter und Angestellten gekündigt werden , wenn
ein solcher Betrieb tm öffentlichen Interesse dauernd oder zeitweilig
geschlossen wird Ter Verordnung ist rückwirkende Krast bis zurück
zum 9. Janua ? 1919 bcigelegt worden. Die seil diesent Zeitpunkte
ausgesprochenen Kündigungen infolge von Stillegung eines Reichs-
cder Staatsbetriebes können somit nicht deshalb ongesochten werden,
weil die Vertretungen der Arbeiter und Angestellten nicht gehört
worden sind. Die Verordnung ist auch nicht ohne praktische
tnng bei Stillegung infolge von Ausstandeii.

Die deutsche Kapitalflucht.
Kopenhagen, 24. Juli , Die Zuwanderung deutscher Kapitalisten

noch dem nordschleswigschenAbtrennungsgebiet minmt täglich zu.
Wie „Politiken" inftteilt , haben sich in der letzten Zeit allein in
S o n d e r b u r g 32 Kricgsmillionäre niedergelassen.

Die Internationale.
mz. Bern , 24. Juli . Laut „Progräs de Lyon"

nehmen seitens der französischen sozialistischen Partei an
der internationalen Konferenz in Bern für die neue
Partei teil : Cacksin, Longuet, Daniel , Renould und
Mistral , für die neue Minderheit : Albert Thomas.
Renaudel , Buisson und Severac . Albert Thomas ist be¬
reits m Genf eingetroffea.

Post - und Telegraphen - Arbeitcrsirerk in Berlin.
mz. Berlin, 25. Juli . Die • Telegraphenarbeiter

«nd Handwerker  haben heute vormittag in allen Betrieben
der Post - und Telegraphenverwaltung die Aroeit infolge der Ent¬
lastung von 287 Arbeitern und Handwerkern , die am 2i . Juli der
Aussorderung der Unabhängigen zum Demonstrationsitreik folgten,
nicdergelcgt. Aus ei» Telegranim an den Rcichspostinmister Giesberts,
in dem die Wiedercinstcllung innerhalb 24 Stunden gefordert wurde,
erwiderte Giesberts : Jener Streik wurde ohne Verhandlungen nnd
unter Kontraktbruch  begangen , so das; die Entlassungen
durch die Berliner Oberpostdirektion gcrechtserttgi sind. Noch beute
vonnittag sollen Brrgleichsverhandlungen mit der Oberpostdirektion
beginnen. Sollte die Oberpostdirektion sich weigern , die 287 Arbeitrr
nnd Handiverrer wieder einzustcllen und ihnen den Loh:, vom Tage
der Eittlassung an zu zahlen, so würden die Vertrauensleute der
Post- und Tclegraphenarbeiter - Organisationen ganz Deutschlands
möglicherweise den Generalstreik über ganz Deutsch¬
land  deschllcßcn.

Streiks beim Siemens -Konzern.
mz . Berlin , 25. Juli Nachdem gestern etwa 19 000 Arbeiter

auf Beschluß der Direktion des Siemens -Konzerns entlasse;, worden
waren , legten sofort die Arbeiter zweier Werke in der Siemcnsstadt
und heute vormittag weiterer Werke die Arbeit nieder . Man ve-
fnrStet die Stillegung des ganzen Betriebs.  In der
S -emensstadt sind 23 000, in allen Betrieben des Siemenskonzerns
in Berlin und Nachbarorten 30 600 Arbeiter beschäftigt.

Streikandrohuna des Kasseler Landarbcitervrrbauds.
Kassel, 23, Juli . Der Landarbeiterverband Kassel beschloß in

einem Uliimatum . die Annahme eines weitgehenden Tarifveftrages
bis zum 1. August zu fordern , widrigenfalls ein allgemeiner
Aus  st and  erfolgen werde.

Keine Flucht des Prinzen Max von Baden.
Konstanz, 22. Juli . Zur angeblichen Flucht des Prinzen Max

vcn Baden erklärt das Rentamt in Salem in der .̂ donstanzcr
Zeitung ": „Der Prinz hat seit seiner Ankunst am 21. Juni Sälen,Fettung : yui jeu ,eurer rtnrunsl am 21,
nicht wieder verlassen. Die Familie des Prinzen weilt zu kurzem
Besuche in der Schweiz, Ihre Abreise erfolgte in aller Lfsentlichkeit4*v» ffü-n+nrünni Vinn hf*r T>Pnn>rft2öqucnc in vei- rivreise ersoigie IN «uer
im Motorboot von der Landungsstelle Uhldingen." Dazu bemerkt
d,e „Konstanter Zeitung ", daß die erste Darstellung vom Ministerium

tu a #/!*! M, W4A* OoMUftMiisr ST?n rhrtf uCie „ .urniuuwti o cuuil H ' vug oie CIJIC uum ivmuiiciium
des Innern in jkarirrnh « gegeben war . Die „Konjtanzer Nachrichten"
vrrdsseniluhen eine weitere Auftlärung von zuständiger Stelle , die
Reisenden hätten nur den allergeringsten Geldbedari sür eine» kurze»
Lusertthalti» in» Schweiz mitgenommen.
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Ausland.
Luremburg.

SfnntTfnrt ä . M „ 24. Juli . Nach der „Franks . Ztg ."
haben die Amerikaner das luxemburgische Gebiei endgültig
»-erlassen . Weil für diesen Fall mehrfach mit Unruhen ge¬
droht worden war , hat der Gerneinderat von Esch Militär
zum Schutz der Escher HütteuwerKanlagen erbeten . Zwei
Kampanien Franzosen liegt jetzt besonders der Schutz der
Werke der Gelsenkirchener Hütten -A.-G . ob.

Frankreich.
mz.  Versailles , 24. Juli . Au; den Erklärungen des

FinarrzminssterL Klotz in der französischen Kammer geht noch
hervor , dah er beabsichtigt , im Arrauft oder September eine
Anleihe  im Betrage von 7- bis 800 Millionen Franken zu¬
gunsten der Eisenbahnen  aufzulegen . Einen weiteren
Thv von Anleihen mit Auslosungen will er zugunsten der
Wiederauszubauenden Gebiete aufnebmen.

Bulgarien.
Schweizer Grenze » 84 . Juli . Die bulgarische

Friedensdelegation  ist am Sonntag aus Sofia über
Bukarest abgereift Weiter melden die Pariser Blätter aus
Bukarest das Einrücken eines französischen Regiments in
Sofia , um weite « bulgarische Angriffe zu verhindern und
um die Reste des bulgarischen Heeres zu verhaften.

Dänemark.
mz . Kopenhagen , 24 . Jrcki . Infolge Soijnbiffetenjen ist

ra der Metallindustrie ein allgemeiner Kon¬
flikt  ausgebrochen . Fall « die Differenzen bis zum 28. Juli
nichr beigelegt find , wird eine 12000 Arbeiter umfassende
Aussperrung beginnen.

Marokko.
mz.  Amsterdam, 25. Juli . Laut „Mqemeen HandelSblad"

meldet die „Times " auS Tanger , das; die spanischen Streit-
ftäfte in den Bezirken Teruan , Ceuta und Lacrosch aus
Madrid die Instruktion erhalten haben sollen , all« Feind¬
seligkeiten  gegen Raisuti und die Eingeborenenstämme
ei « zu stellen.

Wiesbadener Nachrichten.
Über die Bestimmungen für den Postpaketverkehr

-wischen dem von der IO. französischen Armee  be»
iechten und dem unbesetzten Erbiet berichten die Marnzer
Blätter folgendes : ^ ^ .

A ) Ausfuhr au » dem besetzten Gebiet , nS
unbesetzte Gebiet . Verboten  ist die AnSstihr von:
a ) Wolfen , Munition und von für den Krieg besonders berge-
stellten Gegenständen ; b ) Farbstoffen . Arzneiwaren , Platin,
gemünztem und unaemünztem Gold und Silber sowie von
fremden Werten . Die Ausfuhr der unter b ) bezeichnet « ,
Geoenstände darf jedoch mit besonderer Genehmigung des in-
teralliierten Ausschusses für d,e Rheinlande erfolgen . Der
Transport anderer Waren ist keinerBeschrän-
kung  vnte « vorfen . Die Ausfuhr der im besetzten Gebiet er¬
scheinenden Zeitungen  kann auch in Postpaketen erfolgen.

Versendungsbedingungen.  1 . Höchstgewicht A>
Kilogramm . 2. Di « Pakete dürfen keinerlei schriftliche Miltei-
Lungen « »Harten . 3. Pakete mit Wertangabe dürfen nur durch
dre besonders dazu ermächtigten Banken versandt werden.
4. Einschreibuno zulässig . 5. Nachnahme zulässig bis 800 M.
6 . Drinoen .de Pakete mit Eilbestellung zulässig . 7. Die Ver¬
packung mich derartig beschaffe» sein , daß die Sendungen ohne
allzu groß « Mibe geöffnet werden können . Mit Schlössern
verschlossenen Koffern usw . sind die Schlüssel beizufügen.
8. Sendungen , die den Vorschriften nich: entsprechen , insbe¬
sondere solche mit verbotenem Inhalt , können durch di« Post-
kontrrllkommifsion beschlagnahmt werden . S. Für die von der
Pestkonrrollkommisfion beschlagn«churten Sendungen wird kein
Ersatz geleistet

R) Einfuhr auS dem unbesetzten in das be¬
isetzte Gebiet Verboten ist die Einfuhr  von:
a ) Waffen , Munition und von für den Krieg bosonders herge-
stelle n Gegenständen ; b ) politischen Zeitungen und Broschüren.
Zeitungen ûnd Broschüren sind auch als Verpackungsstoff unzu¬
lässig . Die Einfuhr von Fachzeitschriften ist von der besonde¬
ren Genehmigung der Verwaltung der Rheinlande (Sitz in
Koblenz ) abhängig . Sonst sind zur Einfuhr ohne be-
s o n d e r e Ge  n e h -m i g u n g zugelassen : a) Sckul - und Wör¬
terbücher und wissenschaftliche Werke ; b ) Söücber, die vor dem
1. August 1914 gedruckt sind , jedoch nur an Buchhandlungen
durch Vermittlung der Bürgermeistereien . Der Transport an¬
derer Waren ist keiner Beschränkung unterworfen.

Versendungsbedingungen,  l . Höchstgewicht 25

<1. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.Dita Osterruth.
Lina lustig « Gasctztctzt « .

Von Käthe van Bcrker st.
Dita, die mit hochroten Wangen und leuchtenden

Augen die Mama eben abqeküßt und mit ihr gemein-
sam ein paar selige Tränen geweint hatte, sah sich nun
etwas unsicher im Kreise ihrer philologischen Familie um.

„Ich weiß nicht. Ick habe noch gar nicht darüber
nachgedacht. Was meint ihr?" fragte sie zögernd.

„Doch, dos mußt du!" fiel fcotjel stürmisch ein.
Sie war die Enthusiastin in der Familie, die mit

goldenen Joden das graue Gewebe des Alltagslebens
bestickte, immer Luftschlösser baute und an jeder Weci-
biegung große Freuden stehenfof).

Ihr zitterte Titas Erfolg ebenso glühend durch dre
Seele wie dieser selbst. Eine neue Ära brach tür die
Osterruths an. Eine so lange heimlich flutende Quelle
sprang auS ihren Seelen. Was konnte noch alles kom¬
men! . . .

Loisels Träume kletterten blitzschnell an qoldbehang«-
nen Lorbeerbäumen in den blauen Himmel hinauf.

„Du bist nicht gefragt worden. Lois-l", ritz Hedwigs
strenge Stimme sie auS dieftn heraus. „Du hast noch
fein Urteil mit deinen achtzehn Iahrrn und der sehr
schwachen Beanlagung für den ernsten Beruf, dem du
ernst verstehen sollst. Muttchen, du bist die erste Instanz,
an die sich unsere Dichterin" — hier zitterte Hedwigs
Stimme in verhaltener Bewunderung — „wenden muß."

sisrau Professor Oster-nih sali halb glücklich, halb
ängstlich ans. Das An Etliche war ihre Naturanlage,
das Glücklichaussehennur ein Ehrengast, der selten vor-
ssprach. Trotzdem sie in ranz geordn.'trn Verhältnissen
lebte und ihre Kinder wohlgeraten und ruf guten Wegen
sah, kam sie doch niemals ans eingebildeten Sorgen und
hennlicksen Nöten heraus.

„ES kann doch vielleicht schlimm kommen." — „Mm,
ämt» doch nicht w-illun. wie es wird." Das waren ihre

Wiesbadener Tagblalt. _
Kilogramm . 2 Die Pakete dürfen keinerlei schriftliche Mit¬
teilungen enthalten . 3. Di « Wertangabe ist nur bei Paketen
mit barem Geld und Wertpapieren gestattet . 4. Einschreibung
zulässig . 6. Nachnahme zulässig bis 100 M . 6. Dringende
Pakete und Eilbestellung zugelassen . 7. Die Verpackung mutz
derartig beschaffen sein , daß die Sendungen ohne allzu große
Müh - geöffnet werden können . Mit Schlössern verschlossenen
Koffern ustv . find die Schlüssel beizufügen . 8. Sendungen,
die den Vorschriften nicht entsprechen , insbesondere solche mit
verbotenem Inhalt können durch die Postkontrollkommission be¬
schlagnahmt werden . 9. Für die von der Postkontrollkommilsion
beschlagnahmten Sendungen wird kein Ersatz geleistet . (Aus-
gege ' en von der Post - und Telegraphenverwaltung im besetz¬
ten Gebiet von Rheinheffen und Starkenburg a.m 23. Juli
1919.) _

— Eine dankenswerte Berkehrsverbesserung . Die 2 :id-
deut >ck>e Eiftn -babnge -sellschaft (Betriebsverwaltung der Wies¬
badener Straßenbahnen ) teilt uns mit , daß sie ab 1. August
d. I . ans der Linie 4 »den ersten Wagen an Werktagen bereic?
um 5 .55 Uhr wcrgen ? abEmserStratze  nach dem Hauvt-
bahnbrf verkehren läßt , um Gelegenheit zu geben , den Staa '.s-
bahnzvg 6,10 Uhr zu erreich « ,.

— Zwangst,rwirtschaftung mit Heu . Nachdem der Ober¬
komm andierende der alliierten Armeen Marschall Fock
den Bete hl gegeben hat , daß die Ernährung der Pferde der
französischen Qstarmeen mit Heu während des Wirtschafts¬
jahres 1919/20 ausschließlich mit Hilft der lokalen Quellen
vom 1. August 1919 an durchzuführen ist, haben die einzelnen
lokalen Be bürden Auflage zur Lieferung von Heu erhalten.
Der Bezirk des Oberversorgungsamts Mainz ldie Ver-
foravngsämter Mainz , Wiesbaden  und Kreuznach ) hat
insgesamt 30 000 Tonnen Heu anfzubringen ; davon entfallen
12 690 Tonnen Heu auf den Bezirk der Kreise Mainz . Bingen.
Oppenbeim , Worms . Groß -Gerau und Alzey . Infolgedessen
ist durcb Verordnung des Versorgungsamts vom 12 Juli 1919
die ZwanpSbewirtschaftung von Heu wieder eingeführt worden.
H-eu (Klee und Wieienheu ) darf aus den Bezirken der Kommu-
nalverbände ohne vorherige Erlaubnis des Vorstandes des be¬
treffenden Kommunalverbands , welcher in diesem Fall die
Kreise find , nickt cmsgeführt werden . Es darf nur an die vo»
den Kommunalverbänden bezw . Kreisämtern hierzu ermäch-
t :oten Personen abgegeben werden , desgleichen dürfen Pacht-
v -.-träoe nvr mit solchem Personen abgeschlossen werden . Buch
sind abgeschlossen«, noch nickt erfüllte Lieftrungs - und Pacht¬
verträge uogiiltig . Die Höchstpreis « für Heu für den Bezirk
des VerftrgungSamts Mainz (Kreise Mainz , Bingen , Oppen¬
heim , Alzey , Worms und Groß -Gerau ) sind inzwischen durch
Verordnung vom 16. Juli 1819 für Wiesenheu auf 22 M „ für
Kleebeu ruf 26 M . pro Zentner festgesetzt. Eine Herabsetzung
der Höchstpreise bleibt jedoch in Anbetracht der allge -ne ' nen
aickriaerc » Preise im unbesetzten Gebiet Vorbehalten . Es
wird besonder ? darauf aufmerksam gemacht , daß die A S -
fubr von Heu  und allen anderen Futtermitteln auS dem
Bezirk des Versmgumgsamts (10. Armee ) zufolge einer Note
Se» ftarizcfischen GeneralstabS vom 2b. Juni 1919 ver¬
boten  ist.

— Zur Förderung der Kaninchenzucht . Aus dem Taunus
berichtet man uns : Einen geradezu wünschenswerten Auf¬
schwung hat in letzter Zeit die K a n i n ch e n z u cht a u f d e m
Lande  genommen . KriegSnot und fleischlose Wochen haben
di« kleinen FleisckWroduzenten zur Einsicht gebracht . Wo man
kein 'Schweinchen mehr einlegen konnte , da hält man jetzt
Kaninchen und hilft sich so über den Mangel an Frischfleisch
hinweg . In Frankreich und Belgien stand die Kaninchenzucht
auch vor dem Krieg bei arm und reich in Ansehen . Die eiserne
Nctwentigkeit veranlaßt nun auch die deutschen Kleinvieh-
halier , die Aufzucht der Stallhasen mehr als bisher zu pflegen,
um in den Zeiten kritischer Fleischnot besonders an Frisch¬
fleisch einen willkommenen Ersatz zu haben.

— Wieder ein Einbruch . In der Nacht vom Donnerstag
auf Freitag drangen Diebe nach Erbrechten einer Tür in ein
Obst - und Südfrüchtegeschäft an der Kirchgasse ein und raubten
Schokolade sowie andere Genutzmittel i>m Wert von angeblich
1000 M . Nach den Tätern wird geforscht.

— Personal -Nachrick.cn. Das Staatleramen bat, noch nicht
22 Jahre alt , wir Auszeichnung bestanden Herr Friedrich W i e m e r,
Kandidat des höheren Lebramts , Herbrrtrag » g.

— Justiz -Personalien . Zu Kanzlisten sind ernannt die Kanzlei-
Diätare Schmidt  beim Amtsgericht in Niederiabintein , Hell  beim
Amtsgericht in Longcnschwalboch, Christi  i v desgleichen in Höchst,
Ziegler  in Hochheim, Schlosser  in Camberg, P e tzo l d in
Wiesbaden, Marxheimer  in NusteM », Peiler  in Wehen,
Strobel  in Katz-iieluovgen, Walter  in Sr . Goarshausen.

Borberlchte über Kunst. Vorträge und Verwandtes.
* Galerie Banger . Sonntagvormittag 11 Va Ul>r »vird Herr

Fr , Pollner eine Führung durch die Kolect -vanistclliuig Ross C. W.
Balsam , Alois Erbach, Car ! Müller -Tenckhosf hatten . _

Lieblinqsredensarten, und glich letzt schüttelte sie be¬
kümmert den Kopf und foqU*.

„Ach, Kinderchen, m-r.i ki.ni nicht wissen wie dos
wird. Es ist ja ein wundervoller Ersolq, uno gewiß ge¬
hört Dita zu den Berufenen, ober o?r Sperling in der
Hand ist doch immer besser als die Taube aus dem Dach."

„Ganz, wie ich es meine", nel Hedwn etwa» unge¬
duldig ein. Si -e war das eiientliche Oberhaupt der
Familie, hatte meistenteils praktische Ansichten und
wußte ihren Willen durcbzu'even.

Das konnte ihr V-rlooftr, Doktor Iritz Miller, aus
Ersahrunq bestätipen. Es war wir nicht seine Absicht
qeweftn, sich irgendwie in binden ober eines Taoes —
wie es kam, wußte er ftld't nicht recht zu erklären —
war er Hedwigs Bräuriqmn newesen und ainp seitdem
ohne Murren und Widerspruch den Weg, den die ziel¬
bewußte junae Dame ihn mit fester Hund führte.

Doch dieses nebenbei. Angenblicklich'vielte Doktor
Miller im Familienrat gar keine Nolle was er sowieso
niemals tat, sondern Hedwig beherrschte die Gemüter
wie gewöhnlich allein.

Sie wendete sich letzt an die in stiller Verklärung
und halber Geistesabwesenheit dusitzende Hauptperson
der Debatte.

„Natürlich wird Ditto werterschreiben."
„Natürlich", klang es in dreifack«r Zustimnumg.
„Ja , natürlich", fuhr Hedwig fort. „Aber trotzdem

würde ich an ihrer Stelle auch nicht den sicheren Boden
aufgeben, bevor ich vollkommen ftitf) in einem neuen ge-
faßt hätte. Man sieht ja, daß man die Schriftstellerei
gut und erfolgreich nebenbei betreiben kann. Was
meinst du Tita !?"

Dita. aus ihrem seligen Antormstolz. der sie über
die Welt binaushoü, allinählich zur Gegenwart zurück-
kehrend, hielt es nun auch an der Zeit, sich etn>a8 direk¬
ter als vorher mit ihrer urcioenstm Angelegenheit zu
beschäftigen.

Sie entschied sich kirrz bündig und lür die Lechen-
stadter höhere Töchterschule sehr beglückend.
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Wiesbadener VergnLgungsbilhne« und Lichtspiele
* Tbslla -Theater . Ab heute erscheuU der neue Sda -Speyii .Iist»

„Die Stunde der Vergeltung ", Drama eines Großindustriellen i»
vier Akten, in Lruauftührung . Außerdem das Pariser 3ustspi^
„Jbr Held . — Ta § Kcnephon-Theater bringt ab Samstag das grob,
artige Filmwerk „Anders als die andern " (8 1751, ein sozial-hpaix,,).
scher Aufklärung -,silm in 6 Akten mit wissenschaftlicherUntecstntzuna
und Mitarbeit von Sanitätsrat Dr . Magnus Hirschseld und Conrad
Bridt in der schwierigen Hauptrolle . In Anbetracht des großen Auf.
scbens, welches di« Behandlung dieses Themas m allen Schichten tcr
Berölkerung hervorrief , dürfte der Besuch dieser Vorstellung ein rege,
werden. — Im Monopol -Theater spielt ein Gesellschafisdrama „Die
schöne Wonne ", solvie ein spannendes Detektivschauspiel „20 000 U,
Belebnung ", jtttici schöne Erstaufführungen . — Die Odeon-Lichtipiest
bringen auf ihrem neuen Spielplan das Schauspiel „Menschen, die
durchs Leben irren ", sowie eine Posse „Jägerlust und Jägerleid ". _
In den U.-T.-Lichiipielen gelangt für nur vier Tage bas Filmweft
„Der Todesritt aus dem Riesenrad ", ein gewaltiges Zirkus - »ich :
Detektivdrama , zur Erstaussührung . Ein lustiges Beiprogramm be.
schließt das vorzügliche Programnr . — Die Germauia -Lichtkpiel,
bringen von Samstag bis Dienstag den historischen Prunksilm „Di«
Herrin des Nils " (die Tragödie der zweiten röniischen Dre,männer»
reqiernng ) , sowie außerdem ein urkomisches Lustspiel. — Die Kammer
lichtspiele führen noch bis einschließlichMontag das Pathe -Programm,
das Scnsationsdrama „Die Großen" und das reizende Lustspiel
^Papa, ich liebe sie alle".

Aus Provinz und Nachbarschaft.
— Mainz , 24. Juli . Nachdem die hessische Negierung durch

Verordnung sür zulässig erklärt hat , daß G e m e r n d e r a t i .
wählen  unterbleiben können, wenn nur eine Kandidatenliste ein.
gereicht und als zulässig erkannt wird , sind in vielen Gemeinde»
zwischen sämtlichen Parteien Verhandlungen im Gange , welche aus
Grund des Stirnmenergebnisses der Wahlen zur Nationalversamm»
lur.g eine Wahlvereinbarung bezwecken. In einer Reihe von Ge»
vieinden ist man bereits zu einem Ergebnis gelangt.

bt . Franlsurt a. M ., 24. Juli . In dem Besitztum de? Gastwirt»
Friedrich Berter , Bcrgerstraße 14, deckte die Kriminalpolizei eine
Geheinlschlüchterei großen Stils  ans , die ihren Be¬
darf aus uwsanareichen Biehbiedstählen in Frankfurt und Umgebung
deckt«. Bei der' Haussuchung förderte man große Mengen Pserdc-,
Rind -, Kalb- und Schweinefleisch aus allen möglichen Verstecken ju>,
tage. In drn Stallungen hingen noch zahlreiche, von gestohlene» »
Tieren herrükrcnde Geschirre und Zaumzeuge. Die Ermittelungen
ergaben, daß bei Vetter auch eine umfangreiche Abnahme- und Ah.
gabcstelle von gestohlenen Pferden , Kühen und Schweine., war . Vetter
sowie der Metzger Viktor Stein wurden als Haupttäier festgencmme».

Irt . Höchsta M , 23. Juli . Die Ast S f u h r v o n O b st aus de»,
b-chyten Gebiet nach Frankfurt ist jetzr sreigegebm, jedoch vorläusig
nur aus der Strecke Höchst-Frankfurt . Infolgedessen fand heule schon
eine bemerkenswerte Ausfuhr statt, die jedoch den ersehnten Preis¬
abschlag auch nicht brachte.

Sport.
* Fußball . Spielvereinigung Wiesbadens 1. und 2. Mannschaft«»

empfangen am Sonntag aus ihrem Sportplatz an der Waldstraße im
Propaganda -Wettspiel die 1. und 2. Mannschaften des Griesheim«
Fußlwllvererns Viktoria 1907. Beginn der 2. Mannschaften iw
2 Übt , der 1. Mannschaften um 8 sh Uhr.

* Bereinigung Eos. Sonntag , den 27. Juli : 15. Wanderung
(Topcswauderur .g): Chausseehaus. Hohe Wurzel, Langensck,walbach,
Ricsenmiible, Alt -Wispertal (Abkochen), Wisper, Kemel, Lindschied,
Langenschwalbach. Bon dort Rückfahrt 8.06 Uhr. Ankunst hier 9 Uhr.
Abmarsch 6 Uh» Ecke Aar - und Lahnstraße. Führung : Georg Lessla.

Gerichtssaal.
— Di, Prozetzwnt. Don dem Schdsfengericht in Edenkoben ir

der Pfalz wurde der Win »cr Karl Jakob Jung in Roth zu 15 Vs I
Schadenersatz  verurteilt , weil er seine Hühner in den Gart«
seines Nachbarn lausen ließ. Außerdem erhielt er 1 M. Geld
straf  e. Für diese wichtige Sache mußte ein Apparat von eine»
Nichter, Staat -anwalt . 2 Schössen, 1 Gerichtsschreiber, 2 Zeug«
cusgebotcn werden.

Wettervoraussagefür Samstag, 26. Juli 1919
von der Meteorologe. Abteilung : des Physika !. Varems zu Fraakturt a, M

Wolkig , Gewitterneigung , mäßig warm.

Die Msrgen -Au - gave « mfatzt S Seiten.

HaupstchrtMetter: A. Heger hör st.

Beraniwortlich für Leitartikel: 3. 23.: F . Günther : für politische Nachrichten
F. Günther : für de» UnterhaliungLteii : B. v. Nauendork:
lokalen und prootnziellen Teil und Gerichtsiaal : I . B . : SB. GH: sür de«
Handeislell : W. Eh : für die Anzeigen und Reilamen : H. Dornani,

sämtlich in Wiesbaden.
Drucku. Verlag der L. Sch eilend er ggchen Hofbuchdruckerei in Wiesbadei»

Sprechstunde der Schrifiieituug 12 bis 1 Uhr.

„Nein, ich pebe meine Skellimi nickst auf. Wemu^
stens nicht eher, als bis ich einen Noman fertiq und da
mit ein kleines Kapital erworben liabe", 'ante sie feil
„Ich denke, fünftausend Mark wird man dafür rechnet
können, und ich kann 'chließlich auch mehr als eine!
Roman im Jahre schreiben. Ack>. Kinder, ich fühle I«
eine Herkuleskraft in mir ! Imnier wenn ich die dre
blauen Scheine ansehe, ist mir vi> dem Antäus, wem
er den Boden der mütterlichen Erde berührte. Ich werd
Romane schreiben, ich Word? . .' Wenn ich auch voc
läufia noch nicht einen Schimmer habe, wovon Ze han
dein sollen."

Sie lachte sclia und unbekümmert auf. Das macht
ihr keine Sorq«; das wurde schon wecdm. Sie hatte I'
die Probe ihres Talents geliefert, sie konnte ja etwa
leisten. Wenn sie sich nur ent daran machte, würd
alles von selber kommen. »

Es war nun in der Ianülis ein heimlickies, pespanNM,
tes Warten. Der kommende Roman warf seine Schatte!
voraus. Auf ihn baute sich nne ^ ülle bunter, köstliche
Zukunftsträume auf. Wenn er nur rrit fertiq und ver
kauft war, würde üb°r das qanz: Alltaqsleben ev
wunderbarer Wandel kommen. . ;

Dita, die Schaff-nn oll diese; Zukunstsalticks, wur»
fortan von der Familie mit »iner Art peistiaer Isolier
schicht umqeben sozusaqen in Klauiur aesetzt.

„Dita arbeitet . . . Dita muß an ihren Roman den
ken . . . Dita hat keine Zeit kür unnutzk Tinqe",, ws's
es immer, und man ließ der innaen Schristslellcnn rr
liebevollem Eifer und zarte: Sorqe für ihre Unssesioni
heit ciqentlich nie einen Auaenblick der Ruhe und:
holunq. .. i

Dabei wurde diese blaß, schwera' im und zerstreu^
und eines Taqes nahm der aemeinsame Schuldirck.o.
Hedwiq zu sich auf sein Zimmer und machte sic daraus
aufmerksam, daß mit D'ta etwas nicht qanz in Ordnunss
sein müsse. Eine Osterruth, die lässiq im Beruf nx^ e.
eine Osternrth. die zur Klaqz über inanarlnde Aufmero>
samkeit Anlaß gebe! Dorsse-urigs-sirt-»
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^ Weiblich« Personen

^ UausiiiLiinllches Personal ^
Für eine Bebörde in

Ellville wird ein aewandiFräulein
wii schöner .Handschr.. das
flott Kurzsckr. u. Schreib¬
maschine schreibt, sicher
im Rechnen ist. für sosori
aesuckil. Anaebote mit An-
aabe der Gichnltsaiilvcüche
an Postschliesikach Nr. 19
Eltville erbeten. F252

Fräulein
mit allen Büroarbeiten
vcctraul . zu sosorlia. Ein-
tritt aesucht. Osserten mit
Geballsanivrllch Lickbild
i,sw unter T. 379 an den
Taabl .-Verlaa,
Stenotypistin

für Anwaltsbüro sofort
gesucht. Offerten unter
B. 382 an den Taabl .-V

Schmuck- u Lrderwar,
Für sof. od. i' vät. s.

seines Socziacheichäst
branchekund. Verkäufe¬
rinnen . möalichst mit
Svcachseniitinst .. sowie
Lanerjstin . Oi' ser!. mit
Bild , Zeuniiisatu'chcifl. I
u. Grbultsansvrüch u.k
D 383 Taabl .-Verlaa s

Aach auswärts
aesucktlilchl.®ecfflufeiin
sü grotz,MiergGD.
Off . u T. 385 Taabl .-V.

Annebendv
Verkäuferin

lnur a. der Schuhbranche>
sucht Scknibli st. Sandel
Maektstraste 22

Mehrere tückt.
Vertäuserinnen

ans der Branche sofort
aekuckt.

' Sckilost.
Damen .Konfektion.

Tüchtige

Putzveriäuferin
und Lebrmädäien fof. alf
sUek-̂ -w St-finfffrr Nach?

feti loi ' fti iii Wort atiudjt.
Sinnifdne Obstbaus.

Maillitr . 21, Wiesbaden.
[ Gewerl liche« Personal

!v>. Birertrite
oder1. MtileM
für klein. Aielier aesucht
Cff . mit GebaEhsansviiick
ii F . 387 Taabl .-Verlaa
Taille u. Zuarbeiterinnen
sucht Schm,dt, Markt¬
platz 3.

Züüö»-.Mlk-.!ö!On-
unö Zuardoitmnnen

gesucht.
S.Guttmann .LanggasieI

Zuarbeiterjn aes.
Rosewberg.^ .Luisrnstr . 22.

Tücktiae auf stacken bew
Schneiderin

für dauernd gesucht.
Win"(. Fischer,

Moridstraste 5.
Suche ver sofort eine

tücktiae ersteBamenfdmelöfdn
Dies , muk im Znictmeid
u. Anprobe üerfeft fein
Cff . mit GebaltSansvr u
Bild u . Of. 378 Tanbl .-P.
Nähmädchen

iuckt Damenschn. Esters
Hellmundiirake 45. 2.
Lehrmädchen

für Dainenschnciderei aes.
Schwalbacher Strasse 8.

MMDMd
für elektr. Maschine undCebnnsocdeti
s. d. Arbeitsstube gesucht. \
LeinenhauS G.Hofmann

Langqasse 37.1-- -

LehniiDcheil
für Korsetls. sowie jüna
Nabrrin sucht
_ Astmann. Saalaaste 36.
^rste Friseuse
bei hohem Gebalt gesucht
Sonntags frei. Ausgang.

Svezial -Damenaeschäft.
Ellcnboaenaaste 8^

SJictü.  S ch crjt Str . 36. 1
Modes.

finortieiicrin u. Lebr-
mSdcken sofort aesuckt.
Geschw. Tckaefser Nacks.

für Stärkwäsche find, aute
dauernde Stelluna . Lohn
oro Woche 40' Mk. bei 48-
stündiaer Arbeitszeit.

Waschanstalt

W. Rund»
Riehlftrane 8.

Kür
froucnlofen PusM

wird eine in allen Zwei«,
der Lauswirtschaft durch¬
aus bewand, selbst, ältere
Wirtschafterin aekucht. die
autbüraerlich korben kann.
Nur solche, die bereits in
äbnlichen Stellen tätia w.
u über vrima Zeugnisse
oersügen, können in Be¬
tracht koinmen. Me d erb.
mittags sw. 2 u. 4 Uhr
_ Adolfsallee 9 2,

Einfache Stütze
f. e. Gesclmftsb. lLebenS-
mittelbranches nach aus¬
wärts gesucht die korben
kann u. etwa» Sausarbeit
mit versiebt. Näheres im
Tigbl, .Verlag.  dl»

Einfaches aebildetes
Fräulein

erfahren im Sausbalt . z
>5. 8. oder früh . a!S Etübe
rrkucht. Näh. Ta abl.-P

Gesucht von ält . Dame
eine Stütze

van 10—12 Uhr. Zu meld.
Hainerwca 1. sw. 1 u. 3.
v^ d^ Brcke.

Zuoerl. HauSinädchen
m kle neu stillen Harns
halt zum 1. August od
water aesucht. Vorstell.

nchmittaas nach 4 Uhr
Weil >berastoasse 8.

Tüchtiges zuverlässiges
Allein Mädchen
das kochen kann, aesucht
^2^ Zerioncns. ^ ^

'Äüchenmädch
aesucht. Lohn 70 Mark
Lvieae lnasse 4

Besseres tücktiaes
Alleinmädchen

oder einfache Stüde in kl.
LauSdalt aesuckt.

Tierarzt Dr. Roth.
Luisenstrasse 7. 1._

In gute Stelle
Mädchen, das aut lockt, zu
2 Pers aesuckt.

Mar Reis . Main «.
_FisMorvlak , 14 1,

Na. will. Mädchen
für Hausarb . bis nachm
mriit 'Kost aesuckt. Näh.
We-stendnrake 24. 2 l.
Saub . ebilichc Monats

frau für vormittags ß*
Seiber .̂ Wateviöostr. 1. 2.

Monatsmädchcn aesuckt
Sckier itciner S tr . 24. P . l.

Monntsmädchen
für Büro u. Haushalt fof
aesuckt Lorviwgstrasse 3.

MonrtSfran aesucht.
Diebl,  Dlcickstra ne 17,

Zuvcrl . Frau
oder Mädchen für täglich
oiniae Sid . aes. Viktoria,
strasse,20. Part.
Ordentl . Frau od. Müdiii

tägil. morgens 1 Sbo aes.
Herrneiartcmt r. 6. 2 St

Nun aes Mädchen
oder Frau halbe oder
ganze Tage in Wäscherei
arluckt. Balzer , Blücher
strasse 33, 2._
MiinatSiuädch., cfttl. n. ff..
von l Uhr ab. evtl, über
Mitstaa gestickt Schier-
te ner Str asse 12. 8 r.

Ebrl 'cke Monatsfrau
auf soforr täalich 3 Std
vormillaaS >w< Nurreleit
Schierste iner Str . 13. 1.

Männliche Personen ~)

[ Kaufmännisches Personal

T. Mädch. i. Q.  ii.  HauS
ii> Gelen. aeb.. das Korben
.» erlern . Hotcl-Reilaur,
Zur Börse. Ma uritiusstr .8

Mädchen
in kindcrl. befs. Haushalt
zum 15. Aua. aes. Hilfe
vorh. Wäsche a. d. Hause.
Adelbeidilr. 6t . 1. mittaas.

Mädchen
für HauS- u Küchenarb
bei hohem Lohn aekucht.
3t. Lndwla Hotel Vera.

Nikolnsstîassc 37.
M ^HauslnWsn

aesuckt. Zu erfraaen im
Tagbl.-Ve rlgg. dlv

Tücktiaes ordentliches
Mädchen

gegen bchcu Lohn aesuckt.
Vorzust. vormiltaas bei
Voll« er. Ade.'hcidstr 45.6flub7]l &. MöM
für Kücke und Haus bei
ruiem Einkommen u sehr
mtcr Vervilenuiia aesucht
Beihilfe vorband Petri
Tanilu sstraste 4.3. 3._

Hgusniädchen
aesucht. Hotel Bellevue.
Wilhelmst ra ste 32._

Einige tücktiae
3mmer-ll.Hal!Slk!8drl;en
für sofort aesucht

^ .Hotcl Metrovo lr.
Alleinmädchen

rurcn Zeugnissen ge-
L. Sckwtt. Herden

aes. für Maler ». Tüncher
u. Lackiereraeschäst Nofe
Neck Am  R öme rt or 2.

Fuhrmann
ält., erfahr., für Eistrans,
port gesucht Sedanstr. ö, P.

Braves a>fehles
allen Hausarb . tücht.

einmiidchcn findet aut«
Re lei ält . Ehepaar

l . oder 15. Ana nt
clar dstr. l. 1. Et.  r.

Zrvcrl . Alleinmädchen
r kl. Haushalt aekucht.
ähcres Dotzheim. Wies-

OidenkiicheS Mädchen
v Larkarbcit «um

Biaves fleißiarS
>ä,e.-i kür Kücke und
sarbest aes. Grether,

Zimmermädchen
riucbt Hotel Bender

G. Vervtl
Z 807.

MMIRU
da» alle Hausarbeit ver¬
sieht, wird kür sofort oder
I . AuauÜ aesucht. Guter
Lohn. Näh. Schwalbacker
Slraste 8. 8 St.

EmpfanaSherr.
der fremde Svracken
ivrickt und aute Hand¬
schrift besitzt, ver sofort
aesucht. Gefl . Offerten u.
N. 384 an d. Tapbl .-Ver l.

Gewerbliches Personal^

Zchntchniw
erste straft

litt Mold «. Kautschuks
aesuckt Off . n. Z. 384 ai
Len^ Taabl .- Verlaa,

Mehrere tücktiae Möbel
schrriner für hellere Ar
beiten in Dauerstell , aes

Gebr . Nenaebauer
Dampfschreinerei,

Te 'evbon^411^
Tüchtiaer iünaerer
Damenschneider

für dauernd aesucht.
Gustav Fischer.

_ Moritzstraste 5.

Stellm-Eesiuhe[
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zahlbar.

C Weibliche Personen Z

ttaus münntsche» Personal )
ZungcS Fräulein,

welches die Handelsschule
besuch: bat . sucht AusangZ
stellet in Moichincn
schik' ben u. Slenc-aravh e
bewand. War bisher als
Trlerbonistin beschält
vfs . u. U. 386 a. Taa bl.,

Ness.lg.MSdlheil
mit nuter Handschrift, be¬
wandert in Stenoaravbie
LNaschinenschreibenund i.
Nähen . sucht dass. St . in
Geschäftshaus , event. bei
Kindern Offerten unter
jL 387 Ta abl.-Vcrlaa.
Branchek. Verkauf. auS d.
Tertil -, Vno.- u. Lederbr.
f. Stkllcnn . f. kaufm. Ang.
Stadt . Arbeitsamt . Z. 1ü.
( Gewerbliches Person al )

Wris>.,riianäherln
acht Beschürtuna auch im
wtäfcheausbcss. Bremser,

Eneisenaustr . l4 ^L . 3 r.

Ml  minien
w 2 Fahre frisieren ae-
lernt wünscht stch in best.
Ysesckiäft weiter auörnbild.
Offerten unter U. 378 an
de« Taal>l.-Vcrlaa.

^ansDame NMG 'W»
durchaus verfekt in Kücke
u. Haus , revräs.. vrima
Emvrcbl sucht vast. Ena
für sofort oder sv. Ausk.
d. Huao Lana. newerbs-
mästiaer Dtcllenveciiiittl..
Bleickstr, 23. Tel . 3061

sucht ikum 1. Aua. Stell
Gute Zeunn. vorh. Off. u
L 102 Ta Älwstreiaitcllc

Geb. ev. Dame
26 Jahre alt . sucht bald,
vast. Wirkunaskreis . wo
Hilfe vorh., nach ausw.
Bin kaufm. ausaebild .. im
Haushalt erfahr ., sulebt
Hilfsschwestcr. Offert , u
T. 378 Taabl .-Verlaa.

firm und fir in sämtlich
Hausarbeiten , sucht wea
Todesfalls der Herrschaft
bis 15. Sept . oder l. Ott
Stell , in nur fein. Hause
A.dolfstrastc v 2. S tock.

. flinDerfrduI.
welches nähen kann, sucht
Stelluna jum 1. 8. Cff.
U. 8 , 383 Taabl .-Verlaa.

Kräftiges Mädchen
v. Lande stickt a. 1. Aua.
Stell , in Hotel od. Pens.
Ana, u. B. 387 Taabb -V

Nettes sauberes
Mädchen

sucht für nackm. Beschäft.
am liebsten bei Kindern
Näh nackm. von 2 Uhr ab
Westendstr. 32. Stb . V

Könial. Mustkdirektor s
für s. Tochter vornehme
Familie zur
Erlernung des ( Mä murche

Haushalts.
Meine Tochter ist mustkal.
und vornehm erzoa. Oif.

'V 388 Taabl .-Verlaa
slteres Frauikik

( Gewerbliches Perfönas l

Eiitel Pilliiist
vom

in allen Hausarbeiten er¬
fahren. suckt taasüber
Stelluna . Off. u. G. 386
an den Taabl .-Ve rlaa.

suckt Enaagement
1 Auaust ab.

möalickst Solo.
Zuschrift , mit GrhaltSana
u. D . 396 Taabl .-Verlaa

Pianistu. Geiger
«auch aetr .i eins. T . noch
frei Westendstr. 39 P

welche die büraerliche und
feinbüraerl . Kücke beh. u
etwas Hausarbeit übern,
suckt Stelluna ver 15. 8
Offerten mit Anaabe des
Gehaltes unter Z. 386 an
den Taabl .-Verlaa ._
Eine Waschfrau f. Besch.
Helenenstroste 15, Hth. 3.

Küchenchef,
M I .. mit vrima Refers
sucht Enaaaement in Lot
oder feiner Pension . Oft
u. M. 384 Tnalst -Verlna
T. i. Fuhrm . sucht Besch
Diehl . Bleickstr. 25, S . 1

Tücht. Verkäuferin
der Parfümerie -Branche kundig,

owie eine angehende Berküuserin für sofort gesucht.
_ Kästner & Jacobi.

Tüchtige Damenfriseure
Tüchtige Friseusen

für sofort oder 1. September gesucht.
Kästner & Jacobi

TaunusstraCe 4._

Metunp ]
8 Zimmer u. mehr.

HlliMW 1
1. Etaae u Fsv- 10 Zim..
1 Kücke. 3 Kammern.
2 Keller auf 1. Oktober
zu verm. Näb. Gib. 730

Läden u. Getchäftsränme,
W lbelmstr. 18, Gartenh .,
Erdgeschoss, sind 3 Zim.
u. Nebenraum, sowie da-
runter liegende Sornterr .-
Räume nur für Büco»
zwccke zu vm.. gleich od.
z. 1. Okt. Näh. B. 3. 773
Auswärtige Wohnungen.

Moderne

4-Wmer -VohNW
Haltestelle der Elektrisch.,

' Vorort Wie Sb.. 1. Stock,
in Villa , mit 3 Balkons
1 Mans .. zwei Kell.. zum
1. Okt., evt. krüber zu v
Okf. Z. 388 Taabl .-Verl
Möbl Zim. Manl ukw
AlbieäUstr. 27. 1. möbl.
Zia .nwr mit Pension z.
l . August zu vermieten,

staulbrunncnstr . 5, 1 l..
m. Z. a. H.. 10- 12. 1- 7.

NitalaSstraste 8, 2.
grosses möbl. Zimmer mit
2 Betten und guter Ver¬
pflegung zu vermieten.

Lranienstiaste 41. 2 rechts,
fre .indl ck nnc&i Zimmer
z. 1. Auaust oder sväter
zu vermieten.

Sckwalbacher Str . 53 mbl.
Zimmer zu vermieten.

Walr anistr . b. 3 r.. m. Z
Eleaant möbliertesAohn- u. öchlaszHMl

levt. 2 Bettens sof. , u v
SlLiU..L -Mei mer

Grrohes
gal Mlint.iüt

mit 2 Betten , in tiowiial
Lage. Ecke Rhein -Wil-
belmstraste. mit od. ohne
Pension su vcrm. Rhein

3. 3mal sch ell

ÄkK mmerm.Pens.
mit 1 ii. 2 Betten zu vm

Jßtefmast e 38 1.
Best. Mädchen findet eins

möbl. Zimmer im Hint
Off . urt . O. 102 an die
Tabl .-Zwait .. BiSmarckr.

Schönes arostesmöbl.Zimmer
an bessere Dame zum
l. Auaust zu verm. Zu
bestchtiaen v. ll —4 Uhr
Sonnenbera Wiesbad.
Strasse 102. l Etaae.
Haltestelle Tennelbach.
Leere Zim., Maas, »sw

In Billa
— nahe am Wald —

sind bei verw. Otiiziers-
dame 1—3 leere Zimmer.
Bad . 2 Dalk. eleltr . L.
mit bester Bervtlrauna u.
Bedienuna an ält . autstt.
Herrn oder Dame zu v
Off , n . B. 390 Taabl .-V.

Trotzes leeresWmer
»u verm. Biebrich, Rat»
hausstruste 73, 1. Stock l.

Abgeschlossene gut möblierte

4-Zim.-Wohnung
mit Küche wegen Abreise sofort zu vermieten.

Taunusstrahe 65.

MWlhe
Anleihen unter dieser Rubrik
lind bei Ausgabe zabldar.

L-Zim.-Wohn., Stall,
ur 2 Pferde u. Remise
ofort aesuckt. Off. unter

.102_ ai,_ Taphl.-ZnM,
3- od. 4-Ziui.-Wohn.

of. od. sv. aes. Off . m. Pr.Dir . Strecker. Soden a. T.

Zwei möbl. Zimmer
für aoschäftlicke Zwecke v.
l . Oktober aesuckt Nähe
Kirckaaste. Offerten unt
D. 0752 an D. Frenz . A.-
Erveb .. Mainz . F31

2-3möblierte Zimmer
mit Kücke, Gas . von Be-
amten -Witwe mit erwachs.
Sohn sDauermiet .i zum
15. 8. oder später aesuch!
Vrei - otk. M. 389 Tab1>« .

Sevarates aut möbl.
Partrrrezimmer

Näbe Hauvlbobnbof. Ver
l . oder 15. Aua. aes. Off.
u. C. 9751 an D. Frenz
« » » - tt - » Mainz _ ESI

Zwei möblier
Zimmer

mit Kücke oder voller
Penston von Dame mit 7i
sturmen aesuckt. Offerten
u. K 389 a» d. Taabl .-V.

MöbliertesMW-ii.Sdiiflijitnm.
nebst Küche sucht Franzose
nebst Gemahlin in anstän-
diaem Hause. Offert , mit
PreiSanaabe u. F. 382 an

Tanermieterin
sucht zum Herbst zwei
möblierte Zimmer , mit
Zentralbeiz. und sehr aut
ceickl. Kost bei fein. Fam
oder in Pension . Kurlaae
nabe der Stadt . Off . u
T. 387 an d. Taabl .-Verl
Für 1. Aua ob. sof. elea

möbl. Wohn, und Schlaf¬
zimmer abaeschlosten, evt
auch kleine eleaant möbl
Wobnuna mit Kücke zu
mieten aesuckt im Zen¬
trum der Stadt , möalichst
Näbe Kockbr.. Taunusitr
Off B 388 Taabl .-Verl

mUimm«
mit 2 Betten , ohne Früh¬
stück. für Mann . Frau u.
12 stabre altes Mädchen,
auf 8—10 Tage im Däo.nat
August gesucht. Off . mit
Preis u. W. 386 TagV .-
Zneim't. Bisniaickrin« 19.

stg. Kaufm sucht sofort
möbl. Zimmer.
Off. u. K. 387 Tabl .-Verl.

Schön möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension in
mit lüigerl . katholisckem
Hause aesuckt. Offerten
unter L. 388 an den
Tagbl.-Veisaa

Fiäulein . bernfstätia.
suckt n.öbl, Zimmer . Off.
it. D. 389 an Taabl .-Verl.
Web. ält . Dame f. 1—2 m.
Zim.. ev -''rn. Kockael.. in
fiel ließ. H. ob. Villa. Off
u. D. 387 an Taabl .-Verl,

Zwei oder drei leere
Zimmer

levt mit Kückei ver 1. 10.
im Zentrum der Stadt ae¬
sucht. Off. u. B 9750 an
D. Frenz. An.-Ervedition
Mainz . FBI

Dame mit 2 Töckt.
sucht 8 bis 4 unmöbl

Zimmer
mit Kocüaeleaenb. od

3- 4-W.-MhlIllllg
in Villa oder Etaae z
l . Okt. Gea. Bierstadt
Strasse, Kurvicrt . Off
u. L. 387 Taabl .-Verl.

Laden
in bester Lage. Konfitür ..
evt. mit 3—4-Z.-Wobn..
ver sofort oder sväter zu
mieten aesuckt. Offert , u
P 387 an d Taabl .-Verl.
Laden mit Nebenräumen,
evcntl. Wobnung i. Hause,
in guter Lage gest Off.
u. T. 389 an Taabl .-Verl.

Kleiner Weinkeller
mit Flaschennest.. Wwster-
leituna u. Lickt für sofort
zu mieten aesuckt. Näh
im Tagb !.-Ver 'ag. Nm

FsMmhelM ]
An,eigen uni « dieser Rubrik 1
Hilft bei Ausgabe zahlbar . |

Tageszimmer
Wochen- u MonatSzim.
Wibnbofstrasse3. 2.

löMWk 1
Anzeigen unter dieser Rubrik I
sind bei Aufgabe zahlbar . |

Zapitalien -Angebote )

50M M
auf 1. Hvootbek anSzuleib
durch
Recktsbüro Wilh. Schwarz

BiSmarckrina 14.
' Ka>italien-Äesuchr^
seiiilSl io ooo int.

Au 5 Proz . auf Hvvotbek,
rent. Wohnhaus, bis 80
Proz . fcldaer. Tare . Ang
unt . D. 379 Taabl .-Ver,

18—21bMl! Ml . 2. Hy»,
von viliiktl Zinszabler
für aäeick oH Okt. axsurhb
aut . OBi Off u. G. 103
an die Taabl .-Zweigfteüe^
Bikmarckrinn 19._ _

20- 30000 larl
sofort aesuckt. Doppelte
Sicherheit vorh. Offert,
u. st. 381 Taabl .-Verlaa»

MWbilieil1
Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bet Aufgabe zahlbar.

( Jmmobiticn -Brrkäuf « ^
Einfamilienhaus an der

Frankfurter Str ., i.Villemi
vwrtdl . m gr. Ylartcn, zu
vrrk. Das Grundstück ist
ein dorzüal , Spekul .-Obj^
da für 2 Banivlätz« ».-estlN.
Off . u. B. 89 an A<wntur
R. Moste, G-odosbeva a.Rh.

Kentabl. Haus
mit Stall . Remise. atofL
Hofkcllar, ist für die zweite
Huvotbek zu kauten. Off.
u. S . 378 an d. Taabl .-B,
Schönes Ban warn ndstück

l'Rähe Mieskakeni z. vcrk.
Näh. bei Tb. Gärtner,
Birrs ' aiit, Ipstrdtcr Str . 9
(2mmobilieii -Zausgesuche)

Suche moderneBilla
mit 7—10 Räumen , alles
in nur bestem Zustände
möalickst in der Näbe der
Stadt , ver sofort oder
sväter zu kaufen oder
coent. auch zu mieten.
Offerten unter T. 388 au
den Tuabl .-Verh« .
Villa m. 6 Zim.. Bndcz,

clektr . Licht, i. Preise vost
30.000 M. aea. bares Geld
rn Wiesba -l^ n u. tlma. zu
karefen, 2 Villen m. 12 Z.,
Bo-dez.. elektr. Licht. Hof,
Gnrt .. Tore nfahrt . Auto-
Halle, in WieSli-aden und
U,r.!p«pei'd perien Hobe An¬
zahl. zu kc-ur«:, flefuckt.
A. Manebeim . Mainz,
Kaitbäuferslr . Ist, Part.

3m WiWU
WslhesWsm.©arten
sofort zu laufen aesucht.
Ana unter B. 7974 an
D . Frenz A.-Erv .. Mainz.

Mölise

l 12000 MI.
auf Grundstück. 1. Hypotb
Anaebote u S 366 an
de» Taalil.-Äcrlaa.

Anzeigen unter dieser Rubrik
sind bei Aufgabe zalilbar. }

( Privat -Brrkänfe ]

WglMi unb
MIIMoiisgGW
mit guter Kundsch. krank«
heitsbalbcr zu verlaufen.
Näheres unter F . 389 an
den Taadl .-Ver 'aa.

Zwei Gesvannr Pferde
f1.55 u . 1,70 Mir . hoch,
weil überzäblia . mit Gar.
verk. Emil Koenia Bier,
arokhandluna Dotzheimer
Strnke 28. Tel . 302

Leichtes Pferd
zu verkaufen . K. Herber.
Bicbrick a. Rh. Mainzer
LtrabL, ^ _ -

Scköne .Hirne zu verk.
Kleistst iaße_ 10 bei Kern.

Boxer-Hund.
reinvossiv. seltenes Schau,
stück, von bellpilber Favbs
und schwarzer Maske, sehr
wc.chsani, zu verkaufen.
Näheres Mainz . Lvcharz
ÜW sse 26. 2 Hin t^

Gr . starker Ziehhund
mit einem vierrüderiaen
Kaitenwaaen sehr bnlig
z,i verknusen Biebrich,Rhen .oauer S trasse 95.

Sckeckbästn
mit 6 stnnaen u. 4teillaer
Hakenstall zu verk. Elabel.

st. Hafen b. zu verk.
Sehreeb. Geistermtr .5. 1 v,

Häsin mit 7 stnnaen
vk. Eltv iller Sir . 3. S.
©i' lb. D ..?lrmbanduhr vk,
Sckvri chor Mr . 2. l t „ 7-9

Eckt. Meist. Porzellan»
Tafelkerv ., 6teil .« aroster
Wafchtovf billia zu verk,
Roonstraste 8, 2 links,
vtold. komvkizirrte YllaSÜI-
Herrenuhr . wie neu. An-
fchaffnnaSpre -s 5M0 Mk.,
siebt zum Verkauf. Richard

Uhrmacher,

Gutes , fast neues
Eßservice

zu verk. Besicht, moraeus
lldolköaüer 20. T
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Wiesbadener Tagblatt. Morge«-Aa- sate . Erste- ftu  Bfeo.

Regulator,
Kiiau  pcfienb . 2 _
Spiegel / vcrsck- nt . u . _
.. über, su vcri . Brüll-
: .arlftrüfte 31. Par t . ÄS,

4 m n. schmarz. Stoff
für Kostüm u. n. schwarz,
üerven -Anzug für gu s<M.
fttg. bill. m  vk . Besickckg.
Samstag . 10 brs 12 Mt
tttioll . Wilbettnrnewstr. 8,4
EllLvrter unter Damen-

Grimmer -Mantel . .
auf Se -de aearb ., v«nS»
wert Su verk. Dmnerischn.
KewKnick . Mcichstr. 31, .2

2 Kostüme, Gr . 44,
in.  u . er ., lau«? Jacke, fft.
Rock. rnoäj n. qesam.. toeß.
Trauert , für ret . Preis , d.
300 m.  zu verk. Rtch.
Boeitrück. Meicksiraße 21.

3 m schw. Tüll >
u. 1 Pfeifengestell zu m.
K-̂-.-r̂ . SfeuitcmuHr. 20, 1.
Weiße B- ilebluse. neu.

f. 14 Mk. »u veÄ. Kobe»
Mickel- berg 12. 1.

Hellseidmes Kleid
ftriedensw .. verk. VeiSker
Erbacker Straße 6. 2 r.

Eleg . Kleid
kneu). Gr . 46. n. Kellner-
frack. Bett - u. Tisckwäfcke.
neu. Maßkorsett für mttt.
brllia zu verkaufen.

Auaust Ockß.
Bismarckrina 7.  Lkb . 1.

Bersch. Kostüme «u Kleid"
iii Leinen und Serbe,
Plüscknautel . Blusen und
Hüte zu verkaufen. An-
ruseben 10—11 u. 5- ^6.
v. Hartlreb . Neuberg 14.

Neuer seid. Unter ruck.
4 P . D .-Lackscke. n.. 38-39.
1 Sckliestkobb. 1 wassecd.
SSeitemL, 50X95, Frieds
Ware , kill. verk. Kennel,
-Lothringer Straße 29, 1.

SHsaiz. Eehlvü
Größe 40. sckl. Ria.. neu
su verk. Anzuseben 1—2
Labnttraße 10. 3 rechts.

Nene HalbsKühe
Nr. 4L, Friedeusw ., zu vr.

\Svrina . B' smcrrckring 23.
Weißled. Damenschnüe-

. stiefel. Gr . 40. werden
billi-g abgegeben. Koch
Emser Strafe 44 , 3.

3 Leinen-MtWr
(neu) preiswert zu v rk.
Näh. Sonntan 9—1 Er-
backerftr 4, B., Christian.
Bettwäsche billia zn verk.

Matten . Neroitraße 18, L.
zwei neue

Velour-Teppiche
erstklassiges Fabrikat.

170/235. zu verkaufen.
R . Marrheimer.
Drunnenstraüe 8.
LanaensKwalback.

Au »erkaufen
grüne • Plüf ch-1ibergardm„
enfll. Tennisschläger Ser-
vicrtifck. Nähtisch (Ma>h.),
Mbreckttttt. Ä . Kakkmonn.

ftast n. Pianola -Piano .
innzugshalber zu verk. bei
Christ. Biebrich. Gasthaus
zum Löwen._
1 Mandoline

Iund 1 Gitarre billia zu
verkaufen bei Herrmann.
Wellritzktraße 55. 3.

1 Gitarre
billig zu verlk. Anzusehen
von 6—8 abd. Ianovski,
Scbwalbacker Straße 6, 4.
Eckte« tadell. Gramm, »». ,

lm. schönen Blatten billig
zu verlk. Roonitr . 8, 2 lks.

!1 rinseit . Stehpult . 1 dito
z. Anhängen , Drehstuhl.
1 KontoriremMand nnt
Drchtaeflecht. Lauftüre u.
2 Schieber, 1 Garderobe-
wcmd. 1 Krankenwaqen
m  verkaufen Wellrttz-
itrafre 46, Werkstätte.

Retuschiervult.
1 P . w. Spangenschuhe
(Gr . 35) u. 1 Kinderbett
b. za verk. Näh. Strauch
Emscr Strake 34, 3.
Mah.>fteiistertritt . -

lüster, Linoleunr. Bilder.

Elcitr . Bügelet,en
u. 1 l. Kocher zu ve« .,

, Bott. Dittrich . Markt-
stzraße .22, 1 l - _ - - -m  uteip. Mronl
(Auerilrenner ), schwarz
mit Kupfer , sowie 1 ver¬
nickelter ftüllofcn preisw.
zu verkaufen . Anzuseben
San stag von 9—ll Uhr
Gutettber gplatz 2 beim
Hacismenter Weber.

Sitz. MtüH

Oranienstraße 6.

3arm . Messing-Gasfrone.
Kiickeulyra. 5ckpierprcsse.

o ''V.Vtu a Hk ' IPortieren, KokoSIäuser zu
str"Wr Wakk^ Ktr i !verk BtSmarckring 30̂ 2.

, Komvl. aut erh. MarkiseImit tadellosen Stricken,
Größe 3,75. zu vk. Schäfer,

sSedcmstrake 9._
1 Eine Paginiemaslhine
!Sstellig. fmt neu. zu verk

Näb. Taabl .-Berlaa . Im
, Gute Nähmaschine verk.
| Engel , Bismarckr. 43. P.

2 Nähmaschinen
(noch ne«) zu verkaufen
Triedrichstraße 29 1 r.
M neue
billig zu verk. Nudolvb «.
R- tb He llmunhstraße J9

Für Schuhmacher!
Gut cibaltene Lederwalz¬
zu verkaufen. Näheres
Beßker. Biebricher Str . 1,
Trlihei m._

Demen -Sattel
mit Rcitbock ßu  veü-
kaufcn. Knittel . Laug-
«affe 5, L.  _

1 n. Hrneu -Sattel . .
1 w. gebr. irischer Ofen
zu verkaufen Dobheimer
Straße 36. 1.

Breai
614 X 9 u. 9 X 12. neu. rn
Lederfutteral und sämt¬
liches Zubehör zn 420 Mk.
in Privathand zu verk.
Anzufehen zw. 2 u. 4 Uhr.
Adresse zu erfragen im
Tacckl.-Verl« t _M2

Wch.-EiiliiSi1g.
neu. prima Arbeit , mit

br . Anzug für 75 Mk. I prima Roßhaarmatr .. zu
nt 6Ä.«nsenauftr . 15. 1verk. Mauergaffe 8. Tor-
- - 1 Sing .. Heß. Von 10—12

und 3—6 Ubr. __
Bett tu Strrbs -ack zu vk.

Ernst . MicbelÄera 32. 3.
Bettstelle zu verkaufen.

Krifckbaxnn. Borkstrbz, H. 2
Bettstelle m. Sprunar.

zu verkaufen. Kornacker,
S charnkriststr 38, Hth. 1,

R. br . Anzug für,75 Mk.
zu_

1 neuer Matzanzug.
ich«,., ^ rudensw .. Gr . 50,
Preis 380 Mk. SgermMtn.
Dotlbeimer Str 63, Hth.

Neuer Anzug
■u. aebr. Kinderwagen zu
verkaufen.

Büael . Niebkskr. 25. 1.
3 Anzüge (48—52)

2 Valet . 1 Ulster. 2 schw.
Hosen. 1 sseldbluse. Knie¬
hose. versch. Westen. Cuta-
wav-Anzua Smokina . kl.

1 Lüsterrock, feldar.
Postmaute ! mit Mancllf ..
1 feldar . Mantel , all . neu
zu verkaufen bei Baum.
Karlftraß e_41.-

Anzna. «->
ssriedensware . la  ettnr.
Näb. Gebr . Rover. Lang-
nasse 12. _
Schöner Stoff f. Anzug.

8 m. zu verk. Wagner,
Göbenstraße 6, 1.,_
ft . 19—ISjähr . Anzug, tu.
60 Mk., Uebcrz. 30 Mk vk.
ÄÄzÄ. 83, 1
Reue graue Drillichbosr,
neue läncusckaft. Stiefel,
Bupveickett. ftahrr .-Pumpe
u. Gamaschen. Vogelstand.
,n. Käfig, eckte schwache
Straußfeder b. Weiand,
Rtoonftraße 8, 3 links.

Für Brautleute ? N. wß.
Atlosfchnlic <40-41) 12 M ..
Brautschleier 25 M., w.
ftrvtterock, «etr .. 12 M.
Ries . Bertram str.20, M. P.

1 V. n- weiße Damen«
balbschnbe. Gr . 39. vre:S-
wert zu verk. Metzger,
ĉ eei-r-ibeustr. 29, 1 lrmkl.

N. Stiefel . Gr . 37. bill.
Sirt , Bertramftr . 21. 3 r.

Neue Hobe Rindslederst .,
neue Schnürschube. Konz.»
Zitber verk. Bef. Sonntaa
Trndenftr . 7 B. 1 r.
1 P . Damenfchuhe, Gr . 37,
migetr .. 1 schw. Gehrock-
«nzrrg. neu. zu verk bei
Sckmttt . WÄtendskr. 38, 1

1 P . eleg. n. Lackschuhe
Ar. 36. Iüngl .-Mantel.
Petr .-Hängel . bill. zu vk.
ssriedrich. AÄevitr. 31. 2 r.
1 Paar n. D.-Halbfch.

(36). 1 Paar n hohe (37).
schwarz, und 2 Paar n.
Sckafter>stiefel billia zu
verckc uf . Lang, Bertraim-
straße 22, 1._
W.njinliin,
'Theaterkleid u. Gesellsch.-
Kleid. Blusen Hemd. u.
Hosen n. Nachtiacken. n.
Unterröcke. Hüte, vwr n.
Tafeltücker u. 12 Serv .»
einige Mir . blauer Satin
Stasberd. Wasckbutte und
verschied, andere zu verk.
Dovbeimer Straße 26.
ftroutv .. bei Miller.

Eins . eis. K.-Bett m. M.
Miller . Röderftr . 19. 2 r.
1 nußb -pol. Kinderbett

mit Sprungrähmen und
Matr .. srbr gut erhalten,
sowie 1 Kindevbank und
Stüblcken zu verkaufen.
Anznseken vorm. 10—12,
nachmittags 3^ 6 Uhr.
Laser . Slbüdenstr . 5. 1.
Cbaiselcva ., Sofa , Bett

mit Muschelaufsatz billig
abgubegen. Mchnert,
7 GSbrnstraße 7. Hth. 1.
Elegante PlSübaarnitnr.

Sofa und 4 Sessel, wie
neu (grün ) zu verkaufen.
Ko us . Weilitraße 12. 1

Gut erh. Sofa zu verk.
, Händler vebb. Zimmer-
mann . RüdeSb. Str . 40,1 l.

Heller vol. Wäscheschrank
und Garderobenständer za
verkaufen . Anzusehen von
4 bis 7 Ubr. Gamnau.
RüdeZbeimer Str . 18, P.

Gut erhalt . Eisschrank
zu verkaufen. Wwitandt,
lKoelhefkraß« 7, 2. An-
zufeben vormittoaS._

Eisschrank ~
und alte Nähmaschine
(Singer ) zu verk. Gunter.
KarÜtraß « 15, 1.

Weg. Um». Eisschrauk,
Köcbenbvett, Vetral .-Heck.
Kleiderbüste m . Ständer.
Teppich zu vk. Kunstvage!»
Doßbeimer Str . 124. P . r.

Für Mrte!
Ein Svülickrnnk mit Ab-

lcmf für Gläser zu verk.
Sebald . Schierst, Str . 1?J?

Eins . Tisch .
billig zu rerkaufen . Sv-rtz,
Kavellei.straße 12. P . l.

Zu verkaufen:
>1 Herren-Schreibttsch
! mit Aufsatz

eis Blumentisch. Wäsche¬
mangel . 1 gr. Hängelamve
mit GlüLvorr . 2 eiserne
Bettstellen . 1 kl. Obttkelt..
1 neue Kaffeemühle, zwei
Anzüge, leicht u. schwer
1 Kniehose, schwarz.

Laur Maueraalle 14

fass neu. verkauft
Städler . Geisberassr. 13.

Starker Drückwagen
bill. zu verkaufen. Rau,
Oraniensbr. 2, 3 St . l.
Guter zweirad. Hand¬

karren zu verk. Adelbeid-
itroße 83. Sib . Nagel.

Lciterwaoen z>, verk.
>Geßner . Dreiweidenftr . 8.
jGebrauchter Kinderwagenbi'llig zu verkaufen. Stein.
Walrcniritraße 6._
Gut erb. Kinderklappw.

(Breis 60 Mk.i zu verk.
Mabl . TaunuSitr . 47. H. 1
Biauner Kinderlirgewag.

zu verkaufen, ftreibevg.
Adlei.straße 37, Stb . 1.

Kinderklavvw.» Svortw^
ält . Kinderw . s. Gebrauchs
zwecke bill. Roonstr. 8. 2 l.

Auto
5/10 PS., ftahrber . ohne
Gummi , tadellos erhalt .,
umssändeh. vreiswert zu
vrrk. 8u erfragen

Borger. Mainz.
Kaifer -Wilhelm-Rina 44

im Laden.

8/16 P8.

VM-MW!
tadellos erhalten , mit Be¬
reifung zu verkaufen.

Wilhelm Herr.
Niederreifenbero

Eßzimmer -Krone.
Rollwand -Markise zu vk.
Eblert . Markttir . 9. 2 St
Sonntaa 10—12 Ubr.

Leuchter, iflam .,
zum Kühen , für Gas u.
Elektr.. eckt Messing, verk.
Krause . Adolfsüaße 1. 2.
Krumeich-Ẑrüge

ZU verk. Rbeinstraße 15. 3
(Dreimal sckellen!)__
3 elektr. Klingel

komvlett, billia zu verk. I
Rau Wellrib ssraße 16. , ’

«M Medien
li.eielftoidtflllalente.

Mehrere 1000 Meter
K G. Z.-Draht . 1.5 qmm.
2.5 qmm u. 4 qmm, zum
Selbstkostenpreis abzugeb.

W. Hinnenbera.
Wiesbaden  Lanaaasse 15.

Eisenteile
von Koblenaufzug gibt ab!
S.ibiiler 0>r Burastr . 12.

Zirka 600 leere
Ziaarrrnkistcheu

billia abzugeben. Holzel
Göbenstraße 22. 1._
Pavvkassen. Gr . 17X30,

zu verk Morikttr . 44. 3.

ISchweinelrog!
150 Pottkiste». 30 20 und
15  cm , verkauft billigst

Klinge. Gartensttaße 4
Grube Miss zu verk.

Groß . Werderstraße 12.
f Händler -Verkäufe )

DIQtn. stanouöt
eichen, kunstvolles Pracht -.
stück, hervorragend schön,
reich geschnitzt, preisw . vl.
Rosenkranz . Blückervl. 3.
Bettbez., Bettuch., Kleider-

ichr., Vvllst. Bett. v. 140 Mk.
an, Lonu, Kücheneinricht, v.
150 Mk. an, Wascht., Kinder-
klappstühlchen (gepolstert),
Wäscheschrank billig zu verk.

Beilstein,
Hermannstraße 17, 2.

Pracht». Bertiko.
Eichen u . Nußb., zu . vei
kaufen. Gebrüder Leiche
Oranienstraße 6.

Biicherschr. Sckire.
Diwan . Cbaiscl.. Einzel

,öbel ieder Art stets bi"
KAöinerel Klapper

ftriedrickissraste 55.
Geleaenheitskauf!

l . JJ-" u >-M^ -LV—1
Eicki.-BüroschreibtliÄ

mit Jalousien zu
kaufen. Gebrüder r
Oran -enstraße 6,

20000/2 Heimo.'.

ZU verkaufen.
Acker. Wellritzssraße 81

Televbon 3930.

\  kmsMe
I Anzeigen unter vieler Rubrik
| sind bei Aufgabe zuhlvar

Bestehend:»
MgendetmlgesAst

(ev. mit Haus ) zu
aesucht. Gefl. Ang
L. 100 Tagbl .-Zwc
Bismarckcina 19.
Brillantto!

Herren-

kästen

, Einricht .. Einzelmöbel
ied. Art , Teppiche, Diwan - n

! decken. Portieren , Linol ., g
Bucker. Dekor.» u . Kunst- er
Gegenst.. Gold- u. Silber-
socken. Münz ., echte Porz ..
Antiquitäten u . dergl. l
kaust zu gutem Preis t
Klapper, FriedriMtr . 55. g
Televbon 1627. ^

Ein sehr aut erhaltenes
Speise -Zimmer

l ZU kaufen aesuckt.
Rheinische Handelsschule.

Bahnbafstraße.
Komplettes WlaWmer

und Wohnzimmer . l
auch aut erb. einzelne
Stücke, »u kaufen aesuckt.
Meier Adlerstraße 53.

Schlafzim .. Kücheneinr.,
Bertiko, Diw ., Tr .-SpiegelIu. gut erh. Teppich Näh-

- >Maschinem  k. crel. Schorn-
dort. Helenenitr . 1. 1. Et. '

mebWle» el
aller Art kauft

Schramm , Nerostr . 28,
Aieliermeler-Möbe!

-I aesuckt von Privatmann,r Ana L 389 Taabl .-Berl.
Gut erhaltener _
Toilbttetisch

11 zu kaufen aesuckt. Off . u.
11M. 379 an den Taabl .-V

RindertischIaut erh.. gesucht. Metzaer
1 Kaiser -ftriedrick -Rina 33.

Zeichenbrett,
100X150, kauft 5duhn,
Rubbergstttaße 1.

11 Einfache

Alli -WriWiiz
» zu kaufen gesucht. Offert

I mit näheren Angaben und
I Preis an Postfach 67IWiesbaden.

" Eine Hestmasäiine
1 mit Rolle, mit Handbetr ..
r- zu kaufen aesuckt. Barth,
tt Wellritzstraße 5, Hth. 1,
a. I nach 5 Ubr abends.

^>Gute Nähmaschine
" I evt. versenkbar, zu kaufen

aesuckt. Offert , u. Z . 379
an den Taabl .-Verlaa.

2 Gut erhaltener
Kinderwagen

L zu kauf. ges. ftr . Peterson.IAorkstraße3. Parterre.

Fahrrad
Herlt . Nieder-

Mechaniker-Drehbank

ZlWlLsM
Badewanne

MMimMWer

» « Ziiili, Wer,
Messing, Blei kauft höchst- ,
zahlend k . 3. Fliegen,
37 Wag emannstraße 37. |

Eisenblech-
Kisten

aro-ß. mit Deckel. suÄ zu
i Dr . Bruck Fabrik

Klein. MMenner
oder iriscker Ofen zu
kaufen gesucht. Ana.
u. D. 388 Taabl .-Verl.

M\t Wlheil
tt Dul. ZU ooaiii. ’Ctriitu.
Acker Wellridssraste 2L

Televbon 3930.

Fässer
Wiesbadener Essiakabrkk

fterd Werner.
Dotzbeimer Straße 109.

Televbon 3211.

eichen n . nußbaum lackiert\
preiswert zu verkaufen.

Karl Fischer
Scbreinermeister.

15 Helenenstraße 15.
Mod. Schlafzimmer

mit vr . Kavokmatr .. zwei
Garn , mit ie 4 Sess.. Ver¬
tiko Bückerschr.. Kommod
u. Waschkom., Nachttische.
Schränke usw. billig zu vk.

Kannenbera.
Hellmund ltraße 17. Part.

zu kaufen gesucht Preis
riicht über 100 Mk. Ang
» G. 387 Taabl .-Verlag

Moderne Lorgnette.
von Privaten zu kaufen
gesucht. Angebote unter3S6 nn d. Taabl .-Vecl.

Einfache Domenvhr
gu  kaufen gef Off. m. Pr.
u. H. 388 an Taqbl .-Verl.

Antiquitäten.
Kunstgegenstande

I jeder Art kauft stets
W. ftlieaeu.

Kavellenitraße 10.

lob radle ckie allerhöchsten Preise kür alte

Herren- und AmeM Modernes Hlchimmer
mit vr. neuer Bereifung

Izu verk. Rudolph «. Rotb
Hellmundstraße 29

Ein Herren-
u. ein Damen - Rad mit
Gummi zu verk. ftranz,
Moritzstraße 2Q._& _1,-
Fahrrad m. Gumnnber.
Kn« l. Bismarckr . 43, P.

,L

6 Stühle n. 4 lg. Pfeifen
zu verkaufen . Bender,
Hellmuichsiraße 29. H.

Kmderstühlcken,
eis. Bett mit Matr .. 2teu.
svan. Wand . Kletdcrständ.
zu vcrkaiifen Hohlwen:.
Sckwalbacher Str . 57. 2 r.

> Murmorvlatte,
75X86 (grau -weiß), zu

i vc.karfen Aertram-
istrake 28. 11.

ftaürrad m. Gummiber.
verkaufen. Grünthaler,

irmannstraße 3.  _
ftahirod , fast neu.

mit ftriedeus'ber., für 880
Gabelsbrrger Str . 2, 2t,
nur nackm. v. 1—4 Uhr.

Stabiles ftahrrad,
Marke (Viktoria) zu ver¬
kaufen. Meister. Aoelheid-
straße 86._

Ein großer weißer
Herd

mit Kohlen- und Gas¬
feuerung (für Restaura¬
tion gceiimet) zu ver¬
kaufen Wilbelmstr. 22. 4.
fr. Haus ne ist er Kiß.

IBflcmm. KW
kleiner Eisschrank kleine

, Obstvresse, gut erhalten.
>zu verkauf. BreidensteinRackmaveritraße 10.

1 Kachelofen,
1 Kn dcrwagen zu »et»
fau‘fen Greisevaustr . 15,
Strbling _

Kaum gebrauchter weiß-
^emaillierter arößerer,

Herd '
preisw. für 200 Mk. verk. I
ftebrina nn . MgL !tr^ 25^ 2
Samt . YlaSlüster. Messing, 1
2 Gaslam-pku »n verk
Schneider. Hcrmauustr . 24

bell eich. imit .. großer 2t.
Kleiderschr.. Waschtoil. m
Svieaelaussatz . 2 Nacht-
schränke, 2 Bettstellen,
850 Mark Rosenkranz.
Nlückervlatz 3.-

Geleaenbeitskauk!
Prachtvolles Scklaszim. m.
großem 2tür . Svieaelsckr.
für nur 1150 Mk. »u verk

fitcen Maueraaffe 15

eich.. Piano , sehr Mt, , pol.
Bücher- u. Kle.dersckwanke.
2 neue Schreibtische (Drpl .)
zu verkaufen. Schreinerei
Ad. Kettner . Kirchgasse 62.

Pol . u. lack. Betten 40
bis 150 Mk.. 80 Pfd . Roß¬
haare , Pfd . 4 Mk., ltür.
lack. Schrank 40, 2tür . pol.
Schrank 125, Waschkom. 65,
terfcf). Tische v. 10 Mk. an,
Küchenschr. 60, gut . Diwan
120 Mk., Eisschr. 40 Mk..
Regul . 40 Mk. Sckorndorf,
Helenenstraße 3. Part.

Plüschaarn., Sofa mit
4 Sess. Tr .-Sviea . Chaise-
lona. ftlurtoilette , Bertiko
bcchh. Bett . eins. Bett.
Waschkom. Nachtt.. Deckb.
25 Mk. Kissen 8 Mk.

Kannenbera.
ILJ ^ SL

ICH KttUl» UIO - - - -ZaimgeMsse,
ob ganze , zerbroch ., od. solche, die in Kautschuk gefaßt
sind, Brennstifte , Reinplatin , Gold- u. Silbcrsacben,

G Brillanten ©
Leuchter , Pokale , Aufsätze , Bestecke, Ptandschein«

Tom ganzen besetzten Gebiet.
t . Grossbuf ,W“8'S;S 'L ?'st

Bitte genau an! Nr. 527,1 . Stock , zu achten
und nicht früher verkaufen zu « ollen
bevor Sie mein Angebot gehört haben.

" ' Gold - und Silbermünzen , Bestecke, Leuchter. Aufsätze,
Taschenuhren. Armbänder , Ketten, Brennstifte, Platin,Zahngebisse
in Kautschuku. Gold, Pfandscheinevon Frankfurt , Mainz
und Wiesbaden kauft zu zeitgemäße« reelle« Preisen

Julius Rosenfeld
Wagemannstratze 15_ Telephon 3964.

Brillanten,Gold- nnd Silbersachen
Bestecke, Aufsätze , Service, Ptandsch ., Zahngebisse
kauft zu aller- CfowiHIPP Neugasse 19, 2.
höchst . Preisen ÖäVHUUUJI , Telephon 3331.ilnJlliwOiP
sowie Fahr - und Motorräder , auch Teile u. Bereifungen,

!mech. Spielsachen, photogr. Apparate, Pnsmen -Fern-
aläser, Rodelschlitten, Skis, Musikinstrumente, Koffer,
Romane, Antiquitäten , Uhren und bessere Ausstellsachea

Ilauft zu höchsten Preisen , auch von Händlern.

Ä ’5 SeleMeilsleiis - UWIl . .tr. 6. Streng reell. Mauritiuss tr. S.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenständs

| zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel.
Perser Teppiche. Bronze-Uhren u. Leuchter.
Silbergeschirre. Porzellane . Kupferstiche Mw.

Luftig , Taunusstrabe 25.
Fernruf 4678._

aller Art . Pclzsachcn, Tepp.,
Gardin » all. AuSrana.
kauft «u assertzSchst Preis ,
Frau Stummer

Nenaasse 19. 2. Stock.
^M- > Televbrn 3331.

gute zu allerhöchstem,Pr.
,M.-ll.DQIMtlSiD,,
Kinderkl.. Wäsche. Pelze.
Schutze. Borhänae Por.

tieren . Tevvidie, nsw.
Mil MWIlt, ^

Wagcmannstr. 27,1 . T. 4424
Bitte arna « aus Rame n.

r

tzvAIeg. kpeisez. MHSMWIe

Sol. und lack.
Derttko

nußb . Trümeau . vol. und
lack. Wasckkom. mit u . o.
Marm .. vollst̂ Bett . 2tür.
Kleiderschr.. Nachtschrank.
Weißzeugsckrank. Tisch re
billia zu verk. Schramm
Neroüraße 28. Laden.

zahle ick kür
Guterh. Herren^

Damen-Kleider
sowie alles was im Serr-
fch- ftsb ausranaiert . wird.

Frau Klem
Coulinttraße 3. 1

— Televbon 3490 .^
Mandoline

zu kaufen gesucht. Offert,
mit Preis unter Z. 389
an den Taabl .-Verlaa.

Mandoline
l/1 - u. 3/4-Geige zu k.
gesucht. Off u. M. 387 an
den Taabl .-Verlag.

WoleM-Teppilh
oder Linoleum für Küche
geluckt (alt ). Ossert it
ff, 3S2 an den Taabl .-V.

Ein Brautvaar suckt ein
neues oder sehr aut erb. j
Schlafzimmer

Rheinische Handelsschule
Baünbosstrake.

Piano
!gut erhalten, zu lausen gesucht. Offerten an
Bismarckrinq 6.

piano 8*— besseres Instrument
gegen 'hohen Preis
sucht. Ossetten an

Sl.
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Nr. S®9. TamStag. LS. Juli IßllK Wiesbadener TagblE Visrgen-ÄuLgabe. Erstes Blatt . Gelte 8,

Unserer werten Kundschaft tur gefl. Kenntnis , dass wir
infolge fortwährender Steigerung der Arbeitslöhne , sowie Lsder-
preise und sonstigem Reinigungsmaterial geswungen sind,
ab 1. August 1919 die Abonnements¬

preise zu erhöhen.
Vereinigung der Wiesbadener Glas-
und Gebäude-Beinigungs -Institute.

Gg. Danneuritz Th. Homstadt u . Sohn
Edw . Jung Anton Lamm
Faul Stahl Albert u . Martin Wittlich

Ferd . Zindel.

Infolge des enormen Andranges zur
Versteigerung , bei der viele Kauflustige
in dem Gedränge nicht bedient werden
konnten , werden die noch vorhandenen
Restbestände , wie:

Für Englisch
mSal. nationale Lrbrkr.
arluckt. Briete «. N. 382
an den Taabl .-Verlaa

Lehrerin -Dolmetsch . .
Franz .en gl.Unterricht

Nackbille. Nrbrrlrv.
Mllwan n. ,1a l»,str aße 24.

Staatlich aeorüfte
Gewerbelehrerin

für Schneiderei aibt Vri-
vatkurfe im Aniertiaen
u. Umnebelten v. Kleidern
tt. Wäläie Anmeldungen
tätlich vormittaas bei

Pollack.
_ Serdcrstrake 25.
^laviemntenicht

für Anfänger ert . konferv.
ucbild. Pianist zu mästia.
Preisen . Zuschriften nnt
0> 386 an den Taabl .-V

Tanzen
lebrt reberseit ungeniert
allein n. in Gesellschaft
O. Böller . Rö derftr . 9. 1.
Tanzunterricht
einzeln u. in Gesellschaft
ert. jederzeit u. unaenicrt

W. Klavver u. Frau.
Dobbrimrr <vttr. 20. 1 St.

Nlocen-EeftOen
Verloren

Ms Mne HaOtaslhe
aezcicknct E. Soaref «. An-
balt goldene Uhr. ca. 60
bis 70 Mk. Bargeld . Äbzn-
aeben aeaen nute Belohn.
Sotrl Goldener Brunnen.
Goldaalle.

Blaue
MmanilhiiiMn

cntlmifen. Gegen Belohn.
abzutX'drn Redeestratze 24.

EOW . Tmpfeh!Nge^
Fuhren, Amzüge

ver î ederrolle w. vromvt
n.  aewillenbaft erlediat.
F M .. Telcsl w.. 302

IWBf»scfti"efrti—Bdhnhrf:lTJk3

Porträts
gemalt ob. gez. n. Phot .,
u Garantie der Aekpilickk.
"Mens tcake 29. l v.

Wsetzer MW
- Telephon 3227. —

ittc anrkclireibr n!

mit fahrbaren Bandsägen
übernimmt

^Dürr ^ Soiu lcubera.^
sträul empfiehlt lick, im

Wciflnährn u. AuSbellern^ 'f n. Cf, .389 Tan bl.-B.
Wijö zum WWen

^ Büaeln nimmt an
Waschanstalt »trau Pfeifer.
?ahnstratze 14.

Friseuse
welche onduliert , nimmt
noch Damen an . Offerten
u. K. 102 Taabl .-Zwciost

SfHanicure-
5 alon

M. Bommersheim
Dotzheimer Strasse 2, 1

am Residenz -Theater.
Telephon 1178.

Schönlie tspfl.. Naaelvfl.
Aricda Michel, TaunuS-
öre iitj 0, 2,  a i» Korfibc._
ElegMts NllgeWege.

jjijl Bogent,ptSsTlta.
QtaifeiieiiB ]
teM in jeder Höhe

monatl . Rückzahl,
verleihen sotort

H- Blum» & Co., Hamburg 5.

©elbmann
gesucht

eine risikolose Ervort-
!5me mit vorzüglichen
LUsstchfep p. ersabrenean
^rohkaufmann . Nur An-kl^>eten von direkter ae-

«ea ener^Seitr ^K . 386
egewahn

».noch einige Tage frei
«nldlult . Blatter Str . 73.

Dssikions
sntrsr su rslatian aosc
uns psrsonns sckrisuss,
qui ss chargerait de
commissions et affalre
de confiance ä 4changer
aoec uns famitle du
Nord de la Francs
(Somme). — 9riire
d’enooyer son adresse
sons snosUopps au
bursau du Journal Nr.
2 . 2S1 Fagbl .-Üsrlag

lOissbadsn.

Rassehunde
und Geflügel.

Wer beteiligt sich an
Gründung einer lvortl . zu
leit. Zuckt- u. Pfleaeanst
für Rassebunde und Ge-
ftügel, bezw. wer bat da¬
für geeignete

Liegenschaft
animbieten ? Anaeb. unter
G. 388 an den Taabl
Suche tückit. Tamcnfrifenr
oder sfriseuie mit etwas
Barvcvrnöaen als Teil-
Haber zur Beraröszenma
meines 5xrren - u. Dam .-
Gefckäftes. Gerl. O-fs. u.
O. 379 an den Taabl .-VI,
Suche Mittäg-
u. Abendtisch

hier oder in Dotzheim
Ana. mit Pr . an Müller
Lvrelepci na 1 1._

Elegante

WipleWelte
i -ZiL-Wil ..

in bester Lage.

zu tauschen
gegen 5- od. 6-Zimmer-

Wohnung
von zirka MI. 3000.—.
Offerten unter v . 888
an den Tagbl. - Verlag.

Aeltrre alleinstehendeDame
sucht an einem in d. Nähe
Wiesbadens belea. kleinen
Ort (Eisenbahn- oder
Stranenbabnverbindung)

dauernde Aufnahme
mit voller Vrrvklcauna in
autbüraerl . leamitie. Oif.
mit Preisung , u. ®. 387

Dsb>.dl..Pcr l2L._
Üunarr Mann

will aern Ptvdell sieben.
Off , u. N. 380 Tagbl .-Bl.

Witwer
Arb., w. ält . Witwe oder
Mädchen (I Kind n. aus¬
geschlossen) a. d. Arbciter-
standc k. zu lernen zwecks
sofort. Seirat . Eia . SouS-
balt vorh. Offerten unt.
W. 384 an den Taabl .-P

Sonoer netter

Kaufmann
von ausw ., 36 Jahre alt.
vermöa.. u. mit sehr hob.
Sink., w. die Bek. eines
liebensw. netten SW. oder
Witwe zwecks Sei rat zu
macken. Vermögen nickt
erforderlich. Gefl. Offert

U. 387 anji . Taabl .-V.m U 38? an d Laadi .-B.

MesUW
33 I .. evg.. w. die Bek. e.
soliden SandwerkerS zw.
bald. Sei rat . Witw. nickt
ausaefchlosfen Offert , u.
L 386 an d. Taabl .-Verl.

Befleres »olideS
Fräulein

24 I .. ev.. w. die Bekannt¬
schaft e. ckarakterv. Serrn
in sich. Lebensstellung zw.
Leicat . Offert , u. M. 386
an den Taabl .-Vcrlaa

Heirat!
Tiicht. solid. Müller . 30 A.
alt . katbol.. in sich. Stell .,
mit gut. Eink.. w. braves
tückt. Mädchen zw. bald.
Sei rat k. zu lernen . Nur
ernstnem. Zuschriften mit
Klarleauna der Verbältn.
u. Bild, w. sofort zurück-
gesandt wird . u. M. 102
an die Tagbl .-Zweigstclle.
Diskretion Ehrensache.

Junggeselle
30 I . evang., Schlosser,
im Staatsbetrieb , gesund
20 000 Mk. Barvermöacn.
w. mit bravem Mädchen,
am liebsten vom Lande,
Weiterwaid. aber nickt
Bedingüng . wenn a. ohne
Vermöa.. zwecks baldiaer
Seirat bekannt zu werden
Verfchwieaenbeit Ebrenf.
Offerten unter A. 039 an
den Taabl .-Verlag

M MM [Ludwigshafener Bürgerbräu]
Münchner und Kulmbacher vollkommen
ebenbürtig empfiehlt

EttliF MS 23. Itl. 312.
Ssailiss 7. M 337. 955

zu jedem annehmbaren Preise
freihändig ausverkauft . 1003

Nie wiederkehrende Kaufgelegenheit!

1 Homburser

SteMige MRIls -BetMtnog.
Der Vormund des geistesschwachen Mar

Wegerhoff zu Eltville a. Rh ., Herr Johannes
Volkmann . Brauereibesitzer zu Wiesbaden,
läßt am
»Mg . Den 28. W ISIS, mittagsI IM,

im Geschäftszimmer des Unterzeichneten Notars
in Eltville , Schwalbacher Str . 83. die im
Grundbuche von Eltville, Band 29, Blatt 1039
eingetragenen , seinem Mündel gehörenden Grund¬
stücke: Flur 26, Nr . 348/110 usw.

a) Wohnhaus mit Hofraum und Haus-
-arten;

h) Gartenhäuschen . Schlittstratze,
15 ar 13 qm;

Flur 26 , Nr . 323/91 usw.
Acker „Effert ". 7 ar 67 qm

öffentlich meistbietend unter günstigen Beding¬
ungen versteigern.

Die Bedingungen sind bei dem Unterzeichneten
Notar und bei dem Vormund , Brauereibesitzer
Johannes Volkmann, Wiesbaden, Walkmühl¬
straße 9, zu erfahren . F337

Eltville a. Rh. , den 24. Juli 1919.
Der Notar:

Christian Heinrich Lang.

Umzüge unter Garantie.
Lagerung ganzer Wohnungs-Einrichtungen u. einz. Stücke.
A«» «. Abfuhr von Waggons. Lpebitione» jeder Art.

Schivercs Lastfuhnverk.
Lieferung von Sand , Kies und « artenkieS.

tzetzifimMWost IteMen».».d.z.
nur Adolfstratze 1, an der Rheinstratze.

872 relephon 872. Telegramm-Adresse„Prompt ".
Eigene Lagerhäuser: Adolfstraße1 und auf dem Güter-

bahnhofe Wiesbaden-West. (Geleiseanschluß.) 718

Koffer.
Alle Ausfübrungen und
Größen . — Reparaturen.
Serm Rumv Morivftr . 7.

Rein

II
Kockaefchirre. Eßbestecke.
Besteck-Rohlinge , fckiwe-ste
Qualität , zu Oriainal-
^abrikvreifen fof. lieferb.

» . Mau6,
Frankfurt am Main.

Krögerftr . 1. F108

Mr Ausflüge!
Prima Simbeerfiruv mit
Zucker empfiehlt Konditor.

Srrm . ffuttrrbacker
Mickelsbera 21.

M !eilll. MhM
versendet an Grossisten
aeaen Duvlikatkasfe

Ilarob Guthmann.
Eick iKrciS WormSl.

Telephon Alsbcim Nr. 4.

Heu u. Stroh
liefert waggonweise billigst

Kallnrr . Soden i. T .,
Kurstrafie 1. P 30

Weinbergs¬
pfähle

gerissene Kiefern , sowie
gesägte Tannenvfäble in
Waggonladungen lieferb.

Srck. Oppenheimer,
Solzbandtuna.

1917er
Ausschankwein

einige 100_fiitet abzuaeb.

3 Mille Ziaarritcn.
Earl Ä. Lang , McuMr . 85

Grööcre Posten
Zigaretten lilligft abzng.

Europäischer Sof,
Wurbadc ». LanggaLe.

Am 5. August 1919. vormittag » 10 Ahr.
werden an G-richtsstelle, Zimmer Nr . 61, vier
in der Gemarkung Wiesbaden belegene Aeüer
hinterm Ochsenstall, Kartenblatt 43 Parzelle 51
und 52, groß 33 ar 75 qm , 13 ar 70 qm,
Kalteberg, Kartenblatt 29 Parzelle 844/188,
groß 24 qm und 845/188 , groß 16 ar 57 qm
zwangsweise versteigert zwecks Aufhebung der
Gemeinschaft. Eigentümer : Die Erben des
Droschkenbesitzers Georg Stroh und seiner
ersten Ehefrau Margarete , geb. Rink , sowie
seiner zweiten Ehefrau Philippine . geb. Schön,
von Wiesbaden. F345

Wiesbaden , den 22. Juli 1919.
Das Amtsgericht . Abt . 9.

MMM -MsteiWU
Im Aufträge des Herrn Testamentsvollstreckersver¬

steigere ich heute Samstag , den 28. Juli er ..

Wch- unö loMne

vormittags 10 Ahr anfangenb , in meinen Ver¬
steigerungssälen3 Marktplatz 3 s

(fl. 1699  Ms » HÄ - II. Msel-
auserlesener
Marke»

meistbietend gegen Barzahlung.
NB . Nachmittags 21/, Uhr verkaufe ich im Haus«

8 Luisenplatz 8:
1 RSucherofen, 1 eis. Ofen, 1 Flaschengestell
mit leeren Flaschen.

Bernhard Bosenau
Auktionator und Taxator.

Telephon 6684. 3 Marktplatz 3. Telephon 6584.

Bekanntmachung.
Hente Samstag, 26. In« 1919, nachmittags8 Uhr

beginnend, wird der Unterzeichnete
Goetheftratzs5, Pari .,

wegen Aufgabe der Pension freiwillig öffentlich meist¬
bietend gegen Barzahlung versteigern:

I ÄWte (MM fSR * . Ä
4 Stühlen mit Seidenbezng und geschnitzt, 1 Salon¬
tisch, ein Spiegel mit Konsole »nd Standuhr , drei
Damast portieren mit Galerien , autzerd. ein gr. Spiegel
mit Goldrahmen, 1 Büfett , 1 Schrank (Mahagoni ) u.

I PtK SWM'AM 4,3 3Rtr.
Versteigerung bestimmt. Besichtigung */« Stund«

vor der Versteigerung.
Wiesbaden, den 24. Juli 1919.

Richter,
(lerichtsvollzieher . Lranienstratze 48, 1.

greißänoioetBetfauĤ û Sa “ ^
1 Abfüll -Apparat , Firmenschilder , Feder¬
rollen , Geschirre , Decken, Haferkasten,
Häckselmaschine, Heuraufen , Dezimalwage,
feuerfeste Riste , Geldtaschen u . sonst . Büro -,
Lager - u . Rutscher -Bedarfsartikel.

„LlNll'm " Lchvstr. 28
Zurückgekekrt

Dentist Hohn y Kir&hgasss 20.
Dienstags
Donnerstags
u. Samstags

Sprechstunden:

von 9—12 und täglich von S—6.

Runs t - îusstellung
w!r»da-enNNetae».«», » von GrabmalrntwürfeasGevbsm,»»««um«ZetebbefekMift« oeb̂e».! I

Stele SechchN»«,» «.‘M«k»

Gartenkunsts NunstgewerdeU lvrrbekunst ,

Rolläden ,Jalousien
repariert schnell, fachm. «nd billig

SUeinereiE. Klapper, Fnedrichstr. 55
Delepho» 1827._

Die glückliche Geburt eines
Zwillingspaares

Walter ze*9 en 011  StudienassessorDr . Erwin Schroeden
u. Frau Johanna , geb . Erhardi

Frankfurt a . M., 16. Juli 1919.
Friedberger Landstr . 83._

Jlse

Statt Karten.

5ritz SHTeininghaus
‘Rlice SKeininghaus

geb. Siegler

Üermählte.

lOiesbaden , EITiauritiusstraße 9.

Trauung: 26. Ouli, 12l/i. ln der Luttiarkstrhs.
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©rfte SanMag , 25 . Juli ISIS. Wiesba dener Ta gblats. Morgen-AnSgab«. Erstes Blatt. Nr« 329.

!Der Todesritt nuf dem Riesenrad!
Ihm » Tann Gewaltiges Zirkus- u. Detektiv-Drama. Die größte Sensation der Gegenwart. Fesselnde, spannende und atem-HliP4 layO. raubende Handlung. D Trotz hober Spesen gewöhnliche Preise, ü Humorvolles Beiprogramm.

>;xxxxx xxx xxxxxx xxxx xxxxx

X
X

Wilhelmstraße 36.
Täglich abends 8y2 Uhr : x

Intim» JCün &lke -Clkwh x
Direktion: Karl Dörner.

Neues Programm ! «.
Maria Lenski Alice Erbach ^
Else Mayar Heinz Berton x

Werner Fereaz . X
frätfcfoss, Strcicä- und ScArammet-Orcfccster. ^

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx |

ffldd-HteUuu:. .Ratskeller'
Rüdesheim a . Rh.

Am Mar « . Fernruf 54.
Sonntag » den 27. und Montag , den 28. Juli:

Hwsses JürchmUifaat.
Neichhalt . Speisenkart «. Gutgepflegte Weine . !

Moderne Fremdenzimmer.
Es ladet freundlichst ein

Richard Lohse.

ifiotei-Restauraiit Tannenburg
nächster Nähe Waidstation Eiserne Hand

Empfiehlt pten Miitaptiseh
, Kaffeeu. Knehen.
Vorbestellungen Hotel Kbcinstein, Müblgasse7.
_ W . Frolia.

Thalia
Kirchgasse72l’la © €Sf © l a Teleph. 6137

Erst -Aufführung!

Kinephon

Hotel-Restaurant

in der Drosselgasse.
Vorzflgl. Walne, gute Küche, zivile Preise.

Sspar. Klubzimmer. Pension.
ERNST BUSCH.

Groß.Schuhverkauf
Neugasse 22 , Part. u. 1. Stock.

Spangen - und weiße Lelnenscbuhe für
Damen u. Kinder. Braune u. Hochscbaft-

stiefel in großer Auswahl. 969

3000 kg Reisstärke
500 kg Vanille-Bourbon

14000 kg Ceylon-Tee
10000 kg Cacao, 29°/0
4000 kg Pflanzenöl

10000 kg Marseiller Seife
16000 kg Rohgummi

400000 Stück Korkstopfen
sofort greifbar.

üäjsncß Commerdale
des ?ays jttiänans

Wiesbaden
Telephon 563 « Kranz plauz 5.

iggMW ^.lP .lWliaPig8Mgl

Drama eines Groß-Industriellen in 4 Akten
von Walter Schmidthässler.

In der Hauptrolle:

Eva Spe yer,
s-i „Ihr Held “ s-s

Lustspiel in 3 Akten.
Spielzeit 4—II Uhr, Sonntags 3—11 Uhr.

Großer Posten

(MlttelschniU mit Aaslandsware) und

Zigarren
eingetroffen . F1931

Alex , Blebrieti , Mainzer Str. 24.

Import Um Export.
Nur an Großabnehmerlautend lieferbar.

Knopp & Wurm,
Wiesbaden. Taunusstraßc 26. Tel. 1703.
Japanisches Kartoffelmehl.

Höchstzahlend tauft I
Herren - a . Damen - Schirme , ZUeider, Anzüge,
Hofen, Weißzeug, Uhren und Ringe , sowie |

Fahrradbereifungen.
Bitte kommen Sie und Überzügen Sie sich.

Ed. Heesen, Memaimitr. 21.

Von Samstag bis Dienstag
Sensaflons - Programm!

Der große historische Prunkfilm

Herrin des Kils
Gewaltiges Filmschauspiel

in sechs großen Akten
mit den ersten itl. Künstlern besetzt.

!!! Märchenhafte Bilder !!!
Die ganze Pracht der alten Römerzeit
entrollt sich in ihrer wuchtigen Größe
:: :: vor unseren Augen. :: ::

Aus dem Inhalt : Die Eroberung Alexan¬
driens. — Der Triumpnzug Octavians. —
Cleopatras Tod, sowie viele andere

historische Begebenheiten.
Ferner: Urkomisches Lustspiel.

Tel. 140 Vornehme Lichtspiele Tel. 140
Tauniis sfeaBe 1, nahe Kodihrunnen.

O § 175 O
Anders nls die Andern.

Sozialhygienischer Aufklärungsfilm in 6 Aktenmmit wissenschaftlicher Unterstützung und Mitarbeit IIIvon Sanitätsrat Dr. Magnus Hirschfeld , Berlin. Hl

Gutes Beiprogramm. Erhöhte Preise.
Alle Vergünstigungen fallen bei diesem Programm fort.

Am Flügel: Herr A. Rausch.
Spielzeit von 4—11, Sonntags von 3—11 Uhr.

iODEON
Erstkl . Lichtspiele

Kirchgasse 18.
|Tel. 3031. © Tel. 3031.

Grosses Gesellschafts-
Drama in 4 Abteil.

Jägerlust
u. Jägerleid

Urfidele Posse
in 3 Akten.

Spielzeitv. 4—11 Uhr
Sonntagsv. 3—11 Uhr.

MONOPOL Kammer-
Moderne Lichtspiele.

Wilhelmstr. 8,
Haltestelle Rheinstr.

Tel. 140.

Erst-Aufführung

20000 Mk.
Belohnung!

Glänzendes Detektiv-
Schauspiel

in 4 Akten.

„Die schöne Yvonne.“
Erbschat'tst?v»gödie

in 4 Allen.

Spielzeit von 4—11 Uh,-.
Sonntags v. 3—li Uhr.

Lichtspiele
Mauritiusstrasse 12,

Tel. 6137.

# # # # # # :

I Kristall-Palast
•? Schwalbacher Str . 51

# Telephon 829 . --- Telephon 829.>. - . ■"■■■
? Abtl. Restaurant.
i Täglich große

Jr <10 Herren), ss Anfang*7Uhr.
2 Germania- u Löwenbräui. Ausschank. ^
# # # # # # # # # # &# # # # #

Auf vielseitiges Verlangen:
mm  Nur 4 Tage *"

Gunnar Tolnaes
in

|0ie Lieblingsfrau des
::Maharadscha::
Indischer Liebesroman in einem

Vorspiel und 6 Akten.

Meine Frau, die
Fiimschauspielerin.

Lustspiel in 3 Akten mit
!! Ossi Oswalda !!

Neues
Pathe- Programm

in deutsch, und fran¬
zösisch. Textschriftl

Die Großen.
Sensations-Drama in
4 Akten von Pierre

Veber.
Lustiges

Beiprogramm.
Spielzeit 4—11 Uhr,
Sonntags 3—11 Uhr.

|( Mw
Residenz-Theater.

ßamslag , 26. Juli.
Schwarzwaldmädel.

! OperetteinSAItenv . A. Neidlpikt
Ntusik von L. Jessel.

Blasius Römer , Domfapellmstt.
' Eduard BLtz

Hannele , s. Tocht . . AnnaHanke
Kürbele . Dora Hagen
Jürgen . Wirt . . Oskar Bugge

, Lorle . s. Tochter . . Lou Pal -k
von Hainau . . Lucie Pnwwtt

' Hans . Joses AMt
, Richard . Karl Lader-

Di- alte Träubel . Lharl . Haal«
Lch'nuhheim . . . F . W. L>-̂
Theobald ■ . Arthur » rotiert*

I Der Domprodst . Rudolf Dnno
anlang 7.30 Uhr, Ende l« Uhr.

j(Mps -Ronyrte]
ßäpistag , 26. »füll.

I^aehMittLgs 4 bis b.30 vbf'

, Adonliemenis-Xonrerf.
i Ansgeführt von dem verstärkt.
' Residenztheater -Orchester.

Leitung : kaut Freudenberg.It. Ouvertüre zu „Prezios*
von C. M. v . Weber.

12. Narcissus von Nevin.
3. Walzer „Rosen aus dem

Süden “ von Job . Strauß.
4. Pilgerchor aus der OP

„Tannhäuser “ von Wag®"
5. Ouvertüre zur Opeeeti

„Die schöne Galathö
Fr . von Suppü . „

16. La Paloma , Serenade vo»
Balfour . _ _ n . r

17. Fantasie aus der Oper»
Waffenschmied “ v. Lortzin«

8. Kadetten -Marsch v. Sons»
| Abends 8.45 Uhr im Kurgartes

Wiederholung von
„Pan“ IFrellichttänze]

I ausgeführt von 12 Oamen ds£
Ballett , des Nass Landes-

| Theaters . Einstudiert von r
H . Salzmann.

| Orchester : Städt . Kurorcbest«
t . Ouvertüre zu »Ban uppA

streiche “ von F . v. S ‘P(̂ _
2. Schleiertanz von Menae»-

sohn . _ nubois-
3. Fächertanz von F.
4. Schnittertanz von J . o
5. Rokokogavotte (D. W»

Ballett ) von A. Cz'but ^
6. Ungarische Tanze

Job . Brahms . „„ „izer
7. Musikstück : EspanawalZ«

von E. Waldteufel . R>
8. Biedermeier - IdyU von

Schubert . joi.
v. persischer Tanz von

Strauß . . T nertsi
10. Am8*onen -Marecb kiei|l#
11. Roeeoreigen (De«> »

Ballett ) von  itfnsiiel
Pierrot und PierTettö ^ P1
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